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AD AVTOREM.
AVra:am Empedocles tulit coronam

dacros@ Hippocrates, Acronds honores,
Dumflaminisabiguntluem: Quisergo
Te dignum ftatua Sebizihonore
Velfacronegetelle,vel corona ¢

Dum peftem remoues tuocreatam
Dum peftem prohibes {imul futuram
Hocdocto,ac nitido,& breuilibello,
INon vna,vt reliqui,vrbe,fed per omnes
Quorquortconfilia heec tuifequentur
Erdod?i,& nitidi,& breuislibelli,

Sed vosdira lues,feuera pefiis.
Etcontagia, cedité hinc, {alutem

Fuga quarere,peftis hic,& hoftis
Veitram quirabiem (o retundet
Hocdodto,&X nitido, & breuilibello,

T obias Fifcherus Suidnis
cenlis Silelius Ph: &
Medi; D,
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AD LECTORENM,
Vf dic vt Auftriadiim medicae Deus artisinoris

Noxia peftifera tela volare luis,
Jufsit,vtin noftrum bonusille Sebizius vium
Hzc doctalegerer pharmaca certa manu,
Qui fapisalta,virifidum ne carpe laborems
Confulit hic vulgo,{umptibus hocds leuat,
Sunttamé, & locuples quas hic fibi colligacherbas
Extera queis morbum gens fuget,aut caueat,
Te decet ergo ot fuy medicum, {ay quandodatille ;
Laudibus & veri munera ferte Dei,

M, Georg: Calaminus
Silefius,
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eftens auch Ftirfichtiaen vnd Wepfen

der gangen Landtfchafft des toblichen
Ershergogthumbs Oterzeich ob
ver Ennf/jeinen gebiettenden
gnedigen vnd alinftigen
Hern/IBinfche

(¢ S iftangenfeyeinlich/ ds
N2 neben andern firaffen die
N wir mit vnfen Siinden
onnd onbigfertigem leben tdglich
verfchulden/oer [imdchtig Sott
ons aud) mit der gefarlichen feiich
per Pefilents dedmwet/ heimfichen
ond stichtigensoill, Dann foir fe-
hen/0as fich jeiger sept hin vund
sider gefartiche Sicher erjaigen/
paran 1br vil/ anch offt auf cinem
Oaufe/fterben s ond fein folche fie”
ber gemainflich dicvoboteé / odex
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da cin anfang cince rechies Pefils
lenss / Dabey subeforgen dagdurd
vic menge der francten Lerfonen/
auch der Sufft endelich mocht vers
gifftet werden / Wepk der Athem
prnd brodein/fovon den inficirten
aeht/gifftig iff, Wieivolnuin fols
lichen gefarlichen ond beforglichen
graufamen Peftilenss leuffen / befs
fers niches suiviinfchen/auch fein
frefftigers mittel fifr dife fehedcElis
he Sudht jufinden were/al8 das
fvir ons §u Sott bey jenten beferes
ten/ondin foarer D mit ernfilis
chem Sebet one vnderlag anbicls
ten/Das Erder DarmberBige His
melifche Batter vicfelbige woluers
dicnte firaffe/ omb Shifii feines
lichen ©ong swillen/von vns giiez
Digflich abiyenden wolte 3 So ifE
och darneben das ol ond trofts
lich subedencen/ Cim fall Das igir
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det firaffnit cntgehu Eondtcn)vie
gtit/ pund treivlich e8 mit pus der
Allmdchtig SHottvrd Vatter meis
nict / Das cr brms mit ciner Hande
sifchtiget /pud mit der andern ans
begit alle feine giite /o hilffwider
folche greivliche pud fdmmerliche
plag der Pefitlens, Welcher hilff/
fo die SYenfchen mit dancbareeit
gebrauchten/eondeen jrvildas (¢2
ben frifien ond crhalten, Oanner
hat nit allcin alles was sur v
nen Dienct erfebaffen/ fondern gibe
auch pilen Louten perfrandt vnnd
svenfibeit /Das fie alles das crfor:
fchen/lernen/ond andern mittheys
fenivas ju crbaltung der gefind:
Deit/ von Bott gegeben Luud YON
ndtten iff. Vnder denfelbenaber
fein dic auch suloben/ die Hon dex
Peftilensifchen feiiche / fic man
fich in frerbens Teiiffen balten foll/
A wilf  gefchye




gefchmbenhabett, Datin Werifi fo
vrcrfaren /das ernitwiffe / was
das fifr cin fetiche fey / wic gefdbhes
Tich/svic fchedcklich e Tafo gar ges
fchivindt vund graufam/ das dic
Leute devmafien ob jrerfehrecken
vasfieofft aller Erfinen ond it
tel vergeflen / vnnd gefchichet auch
offtinals/das/ che dann der Arie
st einer inficicten perfon Fompe/
omb dicfelbe langft gefchehen ifed

Bd ob ol jr vil von difer miy2
teri langeft gefchyben baben / fo
fein Doch folliche fehrifften nit alles
sent subefommen / jhr vilmenglen
derfelben/Etliche feim audh entive,
oer 31t foentlenffig/ oder ju gubti[
gefchipben/vas der ganaime SYai
foenig drauf verfichn/ lernen oder
fafjen fan,

Dervomwegen habich nitpnder
Iafycir mdgen / maniglichen/ furs
nemlich
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nemlich aber O Armen/vii onuers
as méglichen s guit / Di mein Tracs
b tdtlein sufchrenben/ vnd su publiz
{2 cirn/pngeacht wiemir folches von
vi¢ etlichen dicnichts pngetadelt/ond
et/ gitefein laffen 7 mochte aufgelegt
it foerdent.

e Dant obich wol/ohn ehiim ju-
vt melden /nun bif inng eylfite Jar
pt/ in meinem Ampt Feines fleiffes oi
fe mithe gefpart / onnd meniglichen
1y in Oifem Lande/Avmen fowol als
/ fo oen Reichen in jhrer fchivachheit
Wles it rath onnd Bilff/ wann fiemich

jlen darumbé erfucht/ willferig erfchiz
f0¢s nen/ond nodh hinfiiro folhs/ ond

beil nichts anders /0b Sote will/ vou
Rafl mir gefchehen foll / {o mdcht fich
er voch sutragen/ond fonerlich jur

sent Oer Deftilenss/0as fbr vilmeis
Dot 116t/ oDer cines andern 3edici ge-
fusrs aenivertigheit/raths ond hilff ge:

lich A v rathen



rathermifien. Diefelben werden
fich difem meinem bevicht nach bey
septen mit giitten mitteln juuerfcs
ben/ ond alfo fuen Dif meinTracs
tdtleinnus jumachen foifjen/ ond
Eivren Snaden/ onnd Gunficn/
denen ich folliches i fonderlichem
mwolgefallen gefchmben / darfise
danden, . Oicioen! dann Ever
Gunaden vrnd Sunfien/hicrauf
auch fehen ond fpdren mein giten
genaigten willen / menigélich all;
bicjudiencn/ond nach meinem ge-
vingen verfiandt surathen ond i
[)?c[ffcu/ e Derosvegen Dif micin
Sractetlem denfelben 41 chn pubs
licicre / pnud Dedicicre / mit anges

bengter bitt / dicfelben mwdllen ¢8

i befien ansiemen vnd vernemen/
pundmich men gunftigflich [af)en
befolben fein, - Oer Allmddhtige
Sottsodll auch) Ever Snaden o
Sunfien

V&




Sunfien in langivirviger fandhaff
ter gefundebeit vpnnd glitcfeligem
R egiment beivaren vnd crhalten/
Amen. Datum Welf/ am
tag &, BDartholomeis
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" enibite vHfachen vnd
gaichen feine

Diepe L Eitis ,oder Pefiilens ift einallaemeis
giteng, e fehnelle gefarliche fucht/ oder Krancte
beit/die ein SRenfch von dem andern bes
fompt / durch gifftigen / oder verderbeen
Sufft verurfachee 7 Welchen fo die DNens
fchen 3ii fich sichen vnd empfangen / gdhs
ting vergiffeet 7 vnd aller frdffeen beranbe
werden. Lnd difi aefechiche/mit oder one
Sicher/welchs doch nachmals drauff ool
getmit vil andern bofen sufellen/ vnd ges
faht des Lebens.
Dievrfachen difer Sucht fein nit ¢i=
Orfacy  nerley art / danndic heplige Schziffe bes
ver Peftie seuget 7 das die Pefiilens wegen dev ma=
fenge  pigfeltigen vnd groffen Siinden/auf; ge:
rechtem jornSotees wider die vnbiffers
tigenyur fivaffe viiwarnung sugefchicte
wirdt. Die Aftronomi oder Seernbiing
viger iodllen die prfachdev Pefiilens Dem
tauff onnd cinfluf des ©eftivns sufcheys
ben: Daefivan die bdfen vnd widcriverz
tigen Vlaneten /inn einem vnbequemen
ond
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onnd fehddlichen alpect sufamen Forfieny
oder einander entgegi fehenen, LWicrool
aber dife meinung der Altronomen wif
gelcrte Lentnit abprobirn vii paffirn lafs
fen / fo Fan dochnpemandt [cugnen / das
ourch den lauff vnnd wirdung des Ges
is fiirns / der Luffe regieret vnnd verdndere
ko werde/vii das der Lufft wegen feines yns
F mefjigen big vii feuchtigfertdic Peflilens
" errege/Sondertich aber folches gefchiche/
s wann dic vier Jepten des Yars jr tempes
s rament vnd epgenfehaffe nit behalten/ oif
be inn denfelbigen offt verdnderungen des
1¢ Wetters fich sutragen/als wail ein mars
(4 mer naffer Sofficr/naffer warmer Herbf
e vnd Winter 7 oder wann das ganke Jax
feuche ond warm it Dann dic Srdedar:
¢i= durch vberfliflige fencheigfeic beFompts
¢s vii Der Lufft mit groben vid dicken ddmpfs
A fen oder dunfien auch cr{:iltml'rbt. Weyt
3¢ vie Sonne die feuchtigbeit der Erdenrea
e foluirt vnnd in dic hoche seucht / Vnd fo
ke dann folche ddmpffe dafelbfi lang befiehn
ins oder fangfam durch die Winde oder Hig
em ver Sonnen widerumb gertrpben vii vers
(e sert werden/ miiffen fie notwendigflichen
oFs feulen vii verderben. Ehendifemeinung
n Bat ¢6 auchmit den Dicke Nebeln/ fo mots

gne



gens vnd abendes auff einem od verhars
ren. Ntembder Suffewirde auch vernnrai-

nigt ond vergifft von den diinfien/ fo anp

onrainem flindendem waffer / fiimpffens

ond mifilachen/holen vnd Eliiffeen der cr:

den/oudin fumma vonallem demivas da

faute ond fincke/vberfich flepgen. Dars

auff volgt cinPVefiilens/wann folche ver-
aifftung des Suffts hren gewiffen/ doch
;nerfoz;‘dz!tcfzcn grad/oder gréffe erraiche

att

" (&s Panfich aber auch sutragen/ds der

Sufft gitondrein/ ond dannoch ¢in ge=

mein Pefiilensifch Ficber entfiehees das
gleichivol cieff einreiffce vnd grofjen fehas
Denthitt/wic fest an vilen oxten sufehen,
Dannofft beyden Reichen aufi vnodens
tichemregimentdes [ebens/vnd vberfug
der fpeph ond trancko/famblet fich cinbos
fe vand vnartige feucheigfeits die infich
fetbff fautend vnnd aleich 3it einem giffe
wirdt/dauon ein bos Ficoer entficht. Wo
nun der SRenfelyin jme folbs folches giffe
giglet pnd Franct wiedt/ verunrepniget e
durch den Athen vnd brodem/der von jm
gededen (nfft/an dem o2 o erligt/durch
welchen dail auch andere die bep vii vinb
jn fein /vnnd folchen fufft infich siechens
auch
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atch inficirt vnd vergiffewerden. BVnnd
daherwirde ¢s erft ain Pefiilensifch Sies
ber genandt/ vann ¢s andere befommeny/
1 ¢ sunor nur ¢in maligna, oder ¢in bop
Ficher hat mogen genendt werden, Bnd
fo dann jbr vil an folchem Ficber fterbens
vnd ciner von dem andern daffelbige bes
Eompt / £an duych diemenge der francien
yperfonen / auch der Lufft endelich vergiffe
werden/ ond eine pechic Peftilens davaup
volgen, So fan auch der veygifite fame
ver Pegtilens aufi eines Stattinn dic ans
Deronnd auf einem Lande in das ander/
Ynd von c[ncrgsrron an di¢cander / durch
die wind/ v Wenfchen gebracht merden/
wann man derinficirten perfonen flepder
Bethawandt / ond dergleichen brauchet/
chye fic durchden Lufft/IWaffer oder Fewe
aereinig et fein wozden. €6 wirdt aber cis
et Leichter inficire oder mit difer fucht bee
griffen als der ander 7 darumben Das die
aigenfchaffee der Leiber nit gleich/ vii vie
truckner ond Falter avé fein 2 vnd nicht vil
vberfliifTiger feuchtigfeit gefamlens nichs
fo bald vnd [eicht mogen inficirt werdens
foic. Di¢ jhenigen fo von arfwarm vnnd
feuchts oder durch vaodenlichs feben mie
vnartiger feiichtigfert beladen fein, %
a




Baicheda

beny guere

Peifein Das

ber méfch
mit Peflis
leng bes
baifts

Danun ein SNenfch von der Peflilena
gifchen fucht angegriffen/ wirt fein Hers
ploslich vii gebling befchweret/ der Puls
Jehiwacky/ fchnell/ vnd vagleich/ vnnd die
Prefften des Heriens verlicrenfich/vnnd
orauff cine ohnmacht volgee/ tem eins
brechen/ eine groffe angfi/ doch obne fon=
derlichen wcetag/pis/froft/ oder duvft/vi
alfpdaii blattern (welche fondevfich fehdd-
fich)beulenoder flecken anffjchicffen oder
aupfchlagen 7 ond hiebey iff die Vefiilens
gifche fuche allein/ ofne das Pefiilenpifch
Ficher suerfeiien vnd suachien /wieman
offt crfarcn ¢ Das die Leiite fo gefchwinde
inficire worden/ vnd auffoen Saffen fein
nider gefallen 7 die Furs suuot gefund ges
wefen/deffen gewiplich niche das Fieber/
oder die feulein dem geblite/oder feucheige
feiten/ fondern das fchnelle giffe in fHers
gen cin vrfach. Wicwol sivar nach em=
pfangnem giffe auch die feitle/ oder febris
putrida volgen fat/ond fich exhebe onnd
crsaigtmit Hauptiwehes groffer naigung
sum fchlaaff/mit grofjem gramw/vii durft/
inhierlichen Bi vmb die ‘BDruft (vie doch
eufferlich wenig vermercEe wirt) mit wehs
tag vmb den Half /febwerem vbelriechis
dom athem s Stem v 0er SRenfeh ﬁ‘?ff%;
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lilens
Her
Puls
o die
pRnd
icin=
i fon=
fi7oi
thdd=
loD¢E
filenz
ifch
nmaon
vindé
ftfein
1D gee
¢ber/
theigs
Syera
b em=
febris
onnd
quug
ourft/
“doch
froehys
feches
nachs
fof/
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lofi/onfinnig wirde / die sunge gans diire
vnd fchwarg/onnd der DRund preiinlich.
Wo dife vndandere befchmwertiche sufclle
( dann alle Fdnnen nit wol erjelt werden/
fic find auchnit bey allen gleich) verhana
denn/ 0a ift neben derOeflilens auch cin
Peftitensifch Ficber 7 welches vil gefiity:
ticher als alle andere Fiebers vnd denfele
ben vngleich/in Dem/ds ¢s den IMenfechen
mit groffen ohnmachten anfale / vnd das
JHers/ [o cinbunn des Lebens / am voiz
veriften angreiffes vergiffeee vnd befchd-
viget. Bnd ob gleich die Nacur das giffe
durch beiilen/ blaceern/ auch flecke (fo fie
anderft flarcE ift) auptreibe/fo Fompe doch
vaffelbig nit alles herauf/ fondern bleybe
sum eheplinnerfich/ond verurfache folchs
Pefirlensifch ficber. Wann fich nun fol=
ticher 3aichen bey dem Krancken vil ode
enig ersaigen / ift 3epe Das ¢r fich dem
Allmdchtigen G>ott befelfe / jn vmb ver=
senhung femner fiinden/ im namens feincs
lichenn Sons/ond vnfers ainigen mitlers
Sefu Chrgi/von hergen bitte/ vnnd alfis
vann 31 den ordenlichen gheeen mittelny

» Dicoffe vilen wol exfproffen 7 vnd fie vers

mittelft der graden Gotees /bepm (cben
erBalten greiffe / vnnd difer gefchivinden
D fucht

.._j_.
R




fuche mit aller mache/ ond flepf begegnes
ond widerftande thue. Dif joll aber ohn
allen versug gefcheben/dadi da ift gar nit
sufepren / vil weniger sufchlaffen 7 oder
maffets fonfien dey Krancfe mit verluf
feines lebens biflen.

Wiyl ich nun angesaigt was diePes
ftilens fey/ wie fic verurfacht/ ond crfadit
wirde / mill ich fertner von givepen fiucken
melden vii ghaten bericht geben : ndmlich?
yon d¢r praferuation, vnnd curation, das
ift/ie fich ein jeder vevwaren foll /7 damite
er nit fo Leichtlich mie dem Peftilenpifche
gifft behafft werde/vnd iwo folches nithee
mogen verhiic werden/fondern die Pefiis
{ensifche vergifftung/das hers angegrife

fen/ st welchenmitteln man alpdai
greiffen folle / damit das giffe
pom Syergen getrpbeny
vii Der Nenfclh bepm
l¢ben eralten
ferde.

Das

dic Jo
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¢Pes
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lich?
,0asg
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ithet
Defti=
‘grife
an

Das

Dag Crfie fuck oder thepl

von der preferuation / wie fich dex
Menfebvorder Pefilensifchen
Krandheit bewas
ren foll,

0 Ach de iwir Des LU myonnee

/gy nit gerathen moaen / fontern woiung

758 G oenfelben notwendigflich inn vrovey
9 pins sichen miffen / der docly Mioune

sursent der Peffifens vavein/of vergiffes "co I

vi¢ o am ficherifien vo2 difer gefahriichen
fucht fein wollen/follen bep jeité von dem
o da fie cingeriffen fich weg heben 7 wepe
dauon flichen/ vrnd nit baldhernach wis
derumb dabin Forficn. Dicwenl aber fol=
ches nit allweg ficht in eines jeden mache/
oder vermdgen/foll man fich flenffensden
bofen/vnranen vnd vergifften (ufft fo vif
moglich/subeffern/surepnigens vnnd sz
rechticriigen/melches am bequemlichficn
alfo gefchucht.  Erfitich durch die crivehys
fung cincr folchen wonung die wept vnd
Boch fey /mit neiilicht gemaure / oder ges
tiinicht (dannder gefchmack vom Ralef
gang [chadlich)auch nic vnden bey der er-
venr/fondern simlich Hoclh vber der erdens

D) nit
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nitan fiimpfigen / oder vhelffinEenden

16 aeleaé/auch nitdempffig fep. Solche
wonung oder ein simmey foll Fenfier has
ben geacn auffgang der Sonnen/ vii ge=
aen SNittcernacht/ die foll man voz auff-
gang der Sonnen nit erdffnen/ vnd wai
fie simbich boch am SHisiiel vnd Hell fcheis
net/offen halten/ond widerumb ehiis vnd
fenfier suthin/ wann dic Sonne vnéer=
aeht/manns ndblicht/eribe/ feiiche/vnnd
windig ift/voraug fo ter SNittagwind/o-
der der von vntergang O¢r Sonnen ver=
handenifi.

Sum andern gefchicht die befferung vii
repnigung des Luffts /7 auch durch femwer
vnnd licblichen anmutigen geruch/ dar=
vurch werden nit alleine die bofe dampff
gedndert vnd rechtfertiget/fondern auch
Di¢ lebentlichen geifterim hersen erfrifche
anffermecte vand gefierckt, Derowegen
man jur sept der Peftilens/billich foll inn
Heufern/ vnd anff den frepen pldsen vnd
aaffen/an vilen oxtenssin offters/femr mas
chen von Kranwithols vnd flauden/von
Epchen vnd Dannen hols weinreben 22,
Lnnd fo man darein wurffe gritte wols
fchmeckende Kreiiter wer ¢s dDeflo befjer.
Solicn anch dic armen/ vnnd di¢reichen
in

injre
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nden
olche
't has=
fi ges
auff=
) ipaii
fcheis
Fond
néer=
vnnd
/0=
1908

14 Vi1
femer
'Dar=
impff
auch
rifche
gen
linn
1ond
rmas
/oon

mae,

vol=

fier.

chen

injren Heiifern vii Semdchern def tags
stwep oder Dreymal cinen wolfchmectendé
sauch machen /als : dic armen von wols
gemiie/SNatoran/ Wermie/Fundel/Das
filgen/Poley/Saturey/Lauendl/ Spica
Weinfraut/Rofens Emberens Lotberens
fehdllen/ KRranwitpecrn vnd hols 1, Die
reichen aber mégen darsi brauchi Wey-
rauch/Myrhen/gelben Agfein/ Denjos
Styray/$atdanii / lignumalots, Dleglin
Qimmetrorn/SNufeatnuf/ Dufeatblin 1.
oder laffen jhnen inn der Apotecken wols
fehmecEende rauch tiiplein/selelein/ oder
vauchferslein suberenten / als 3t Vine=
tersseit ein folchs fiiplein. B Styrat calas
mit:Benz:an 3 ifj Thuris.Lad:an 3 j.Lig:
alo: Macis, Cinamo: Cariophyl: an 3 s.
Ambr, Mofch; afi g¢ iij. fiac puluis pro
fumo. Rt Sommers septen aber alfo.
B Lignis aloés, Santal: omnium ai 3 1j.
Succini, Cortic: citri. ail 3 1 s. flor: rofa:
rub: 3 j. viola: Nymph: ani 3 s. Caphus=
ra.2j mifce,& fiat puiuis,

Bor auffgang der Sonnett foll nye- Oer' oo
mandt aufgehen/ Er habe dann JUNOL S pauie
die Tafenidcher vnd den SNund/ auch d3 anden
Hers vermarct'/ mit etwas das die bOf frepen

Eraffc Des luffts/ Den wiv cingichen mifjen Luffts

il rectifie




reificirt. Demnach follen die armen nes
men gritten Rofenwaffers fouil als jhnen
gefeli/ond daunter mifchen giten Rofen:
oder ¢ines andern effigs halb fo vil/onnd
vic Majentdcher/ das Angeficht/ vnd die
Jydndedamit befireichen / auch ¢in faus
bers tidchleip oder fehivdmilein darein nes
Ben/onnd offe darsi fchmecken. Stem fie
follen ein fitcElein Sitwer/Angelica/ Bis
bernel; Beplrours/ Alantiours/Reifer-
wurh / Libffecclvurs / oder ¢in wenig
Wieinfraut/ Lorbecrn oder Kranwithees
ren/ielliches fic auf difen fiucfen haben
Fonnensin den SRund nemen/ Leweny vii
vnter der sungen halten: Oder fie mogen
fiemen cines giittcn gepenten weins ¢in
mdflein/vii eines Driacks den manThee
riacam diatefsaron in den Apotecken nens
net /7 sivep [ot deaunter mifchen/daruon ¢in
tropficin oder givey auff die sunge fallen
(affen/ vnnd die Nafenldcher auch damit
beftreichen. §eem fie mdgen nemen jogs
gedachten Triacks 1. (ot / Bibergepl 1.
quintel/Enofflochfaffts ein (SfFel vol/ R o=
feneffigs 3. (6ffclvol. Dife fiuckh vnters
cinander ivol gemifcht 7 vind das o wo
vas.Hergligt:damit befirichen. Die Reiz
chenn aber mogen fBnen Difembndpffe in
ver
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pnee  Der Apotekin suvichten laffen s bey fich 4
nen tragen ond dzan fchmecken/ als 3 Wins .
Wens,  ters geitift fotcher Difemfropfy sugcbraus
mnd ~ chen. B2 Ladani, {tyra:calamizan 3 1 s. |
O die l3€nz: Radi: lre:afi 31, Santalicitrin:Cor= ‘
fatts ti: cieri. Herb: Bafilicon: Flor: Lavend: EI
e Spicanard: lpdi: an 2 fj Cariophyl: Cinas o
mfie WO Nuce ofx ani ). Ambr, Mofchi.an tha
Bia BV Terantur,X cum aqua rofarum mas | 8
ificr: laxentur piftillocalido,affufa fenfim aqua, |
¢ig Deinde cum pauca cera & oleo ex nuce |-
thecs mofch: expflo concorporentur, fiatds mafz | &
e fa,ex qua formetur globus{: a. it Soms E"
moht mers septen aber, B Lada: opt: ftyra: cae -
Saen lam: Benz: Lig: alo: an 3. Corti: citris P
5 eita Santal: citrini an 3 fj. Flor: rofa: nymph: i
Thee Viola: Croci,Macis, Cinamo: an2j. Cas 2
e %lgur:;: s» Mofchi gt if). fiatve praecedens. #
nein Scztb{olgmbc selebemn feind vnter der jiis |
allen el.%‘:‘iu‘l}a[f’m. B Radic: Zedoar: An= |
e g : 1:lr(:ig')m:ram. 31, Cardopa: Leuift: an :7 r
¢t ignd'- 2 rirofa: rub: Santal: citrini. Spicx | B
ol 1. ) éoc"C“‘al’[‘ov'_cm'ioph;Lig: aloces, 1S
Ros :l{lal Caphur: g¢ vj. Mofchi g iifj. Sas :
i chari in aqua rofa: Acetorofa: & mucilas
K gine traga anti. drll'oluti q. f. Fiant {. a.
Reis trmhifa in hrlgpmorﬁ. Di¢ hincke brufd
e in wo Das Hers lige subefircichen / follen fie ;
i 0B




Dot efs
fenond
frincken,

 bif brauchen. 5 Theriat optit3 v, Croci

Camphor:an g¥ x. fuccilimo:& acetirofa
an part: 2q: mifce, & fiat inftar linimenti,

Albieift auch sumercfen / das man
an verdechtige oder vnfaubere ot/ vii wo
il BVolds bepfamen iff nit gebe/als/inn
die gemaine Wirtsheiifer / Dadfiuben/
(Die billich 36 der yept foll? eingefielt wer-
ven) auff den SR arcke/ in die %leifdzbens
cfe 2. LWas fonflen sur verhiteung difer
fucht/in Eeib durch den SRundt eingunes
men ift/ wirde Hernach i endt difes erfien
gheils / Furs sunor che dasi wir 3t dem an-
vern ftuck difes Tracedeleing Forfien 7 an=
aesaigt werden,

unger vnnd dutfl foll man 36 der sepe
nit (epden / aber doch in effen vnd trincke
rechre mag vnd oxdnung balten/daii vns=
mdffigfeit/vberfiillung vnd befehwdrung
ves Leibs/ brngt groflen fchaden. Nan
foll 5 gewiffer oxdcnlicher ftund/ diefrue
vnd nache malsent balten/ vnd von einer
malsent 5 der andern ofin vrfach nichts
effen noch trincen: alliveg mit ¢inem gii=
een Lufi anfabhen sueffens vnnd widerumb
mit [uft auffhoren/ vnd demfelben abbres
ehen. Biterley fpenfes fonvertich die vn-
alcicher
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Croci ™ @leicher art fein/(als Sifche vnd Flaifch/
irofa  Slaifch vii Aper/SNilch/fFaifch v Aper) It
ienti.  Joll man vber einer matjept nit genieffen: -
map  Die feiichte fliiflige vnd waiche fpepfe sum i
fiwo  erfien/daf grobe txuck cne oder harte hers At
s/inm nach foll genommen werden, “Bepders
beriz  Die fpenf vnd der tranck / foll auff triicken i
iper:  vnd Eile genaigt/ auch darncben leicht- !
ybens ~ DAUwIg/atitter narung/onnd feiner feti= 1 =
difee  fung vnderworffen fein. Derowegen iff 1
mnes @it das frifch Flaifch von einem jungen |
tfien  Xind/vonjungen Ralbern/Kiislin/Cas
nans  firaunen/Cappaunt/Hafelbincrn, Repe
can=  bancn/ Wilthanen / junge Tauben/

junge Haplein/Reherildprat/Oroffelny

Amfeln/ Kranwitodgel/ondallerley vi=
sepe Qe Dicfichnitam Waffer auffhattcn/ofi

incke ~ nebren/ fondernin Watden vnd Sebir= o |
ipne 8¢ frifche tindgefottene Aper find auch
rng Gt/ veBaleichen Fifche dicin fchnellen
Nan  fhieflenden onnd Rainigen Waffern gee
frue fangen werden/in effig gefotten/oder ge=
e ratten/ofi miteffig beaoffen/ale Aefhi/ bed
bt~ Sorben/ Sdlmling / SHochtlein / Sruns P
vaite Deln/Dfrillen 8. Dic aber [ehleiimnig find i
umb als Aclen/ Karpffen/Rutten, Schlepen: =
Yboes Stem Seockfifch / Plateififen 7 SHering/ " :
' Dtz vnnd alle gefellichte Fifch/ follen vermt= i

icher PR t“n




fen mwerden/ defigleichen grobs vnd sdhes
Kindflaifch/ Schweancenflafct 7 IBilps
padt vonalten Hirfchen / wildi Sehmwers
nen/@dnfesAntvdgel vnd alle Waffers
vogel/ Auch alles was auf Dbl vand
Schmals oder O1 vnd Puttcr gepachen
wirde: 3t em SRilch/ K/ vbelfchmectens
tes cngemachts Krout / allerley robhes
QDbs/aufigenommen die wolsepttigen As
marcllen / Leireln/ S. Yohannes beers
fein/ Citronen/ Limonen/ Pomeransen/s
Dliuen/Sappern/ diirre Fepgen/ Man-
deln/Cibeben/Xofinkein ie. Stem Reifs
miglan/Serfienmifleins Haber vnnd
Brot midflein 22, Alle fpepfe foll feiirfich
Sugcriche fein / mit griteem cffig oder faue
vem fafft. Dann alles was fif if / dienet
311 Der sene nit/ wellichen aber der effia nit
fitgt/wegenjres bloden oder Falten gﬁa:
gens / bie mogen den effig rechefertigen
e Imber oder Peffer fliip / Sonflen
aber find dife fpecerenen verbotten ; Doch
mogen in der fpepfe aebraucht werden dig
nit 31t faft bivigals Jummetrinden/Ndg
tin/SRufcatnuf / Mufeatbtit/ Saffran)
voch nit it vil : alfo auch Enifis Fenchel)
Sotbecen/ Bibenelwurg/ Peterfilwurs/
Riopfel vnd Knoflauch,/beffes gefochta rlrz'
rofje
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géfﬁ rofie/doch tof suutor in ¢ffig aebaibe fchas
ids Dt weniger/fo mans nit suuil oder 51 offe
bmets nieffet. Die Reichen mogen jbnen ¢in

affers aqutts freffeigs fliiplein in dor Apotecten (B
onnd  surichten laffcr/vii dauon cin g auff . |

achern jre fpepfe firenen/als, 5 Margaritpp:Cos ! 1
ecfents  ralsrub: pp: Terrx Sigil: Nucis mufc:an L

robes 3 s Cinamo: opt: 3 1j, Caryophyl: ? jo
emAs  Sacch:optimi ad pondusomnium. Milce,
beera & fiat puluis tenuifsimus, Pas dE tranck \
en/  betrifft die Armen / oder die auch 3i Hibi= 1B
Dan= gernatur fein/ mégen trincBen / ein frifch -
Reifz  sBrunmwafier/dareint ein fchnitlein gebdhs
onrd  tes rocten Drots vnnd mit ¢flig begofjen
irlich  geleat/oder cin gefottens waffermit s
Flaie  ften/Qimmet/ABeinbeerlein/ Eniff vnnd
ienet  Coriander der suuot in ¢fjig gebaibt wors
ignit  den. Dic auchdes Diers gewonet fein/ #a
Raz  mogen si Sommers s¢nt cin giits fchons | B
tigens  fautters vnd wol vericenes trincken, Oi¢ | B
nflen  NReichen trincken einen gitten/ dochnit =

‘doch  firffern (dann follicker hilffe sur verffopfe
mdie  fung ond erhigigung der [eber ) gevingen
Nig  Elarenswolrichenden Weiny als Neckere
fran)  wein/oder gerechten Rhcinwein/ oder cin
ihelf  abaesoaencn giten doch nit sdvafi flarce
gl Oftereeichifchen wein, TPewe ivein vnnd
heats  mofie fein it Difer sept nit Dienfilich / alfo
rofie . aucl




PDom
feblaffen
ond was
chen,

auch alle flarce fitfye wein/als SRufeatell
Reinfall / Pendl s Rofaser / Alecant/ 10,
Die Krciitelwein fo nit yi flare/als wer=
miit/Salue/ BDetonicn/Rofmarin/Ears
dobenedict wein/ feind indifen leiiffen nit
vndienfilich.

Sm [chlaffen vnd wackhen foll auch ¢in
rechte maf gehalten werden / dann cben
wie cinmeffiger fchlaff/bilffe nie atlein 3u
der dDdmung / evquicket alle Frdfften des
gangen £¢1bs/ onnd 3i erhaltung der ge=
fundBeit feh2 bilffe, Alfo i dargegen das
vbiig fchlaffers oderwachen / dem Lepbe
vaft fchadlich/ dann 3it lang fchlaffen crs
fiille das Haupe vnd den leib mit vherfliif-
figen feiicheigbeit/ vnnd fchivdche die na=
titrliche wdrme der glider. i vilivachen
aber / fonderlich 3t Der 3¢t wann man
fchlaffen foll/trifcEncet vnd doret den (epb
anfirversert die geifter / mache cin blaichs
vhgeftaltigs angeficht vii [chivachs hirn.
Deroweaenift feh gt/ das man fich ges
wehne i nache/ jwo oder drep fiund nach
vem effen it bethe sigehn/ ond fiben oder
acht ffund lang viben vind fchlaffen/ nit
tenger, Vntertags aber (fiirndlich fo ei=
ner inder nacht fein gitten fehlaff gehabe
Betee ) nic fehlaffen / sunozaug bald c#ffs
¢ffen.
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eflen. S fall aber/ Das jemandeinn bes
nacht nit wol gefrr;!aggu Pette / oder auf
gewonfeit nach der INittag malsept/3ii
fehlaffen pfleat/ der thit es summenigficn
$tvo fiund nach dem effen/ond lege fich nit
3t betthe/ fondes verzicht es figend vifci=
nem S til oder Seffel.

8 R el o Pon dee
Sleich wie 30 vil rihen vnd Den Y0 pevweqsig

nit bewegen/si exbaltung der gefundebeit vud rdpe.

nit dicnfilich iff / Alfo vnddargegen cine
simliche bewegung/ die jii rechter sept vii
in giitter map gefchiche/ ift vafi nuglich/
dann fic dienct vafl 3i dey dDoumung / cr=
weckt Die natiirliche wdrme/gertreibt vnd
versert die vberfliflige fokcheigfeit 7 vnd
behuie den leib vo2 der fetilnuf. Demnach
foll die vbung gefchehen alliveg ¢in fiund
vor dem effen s LBann nun die fpepfeinn
demmagen geddumwet iff worden/vnd foll
nit mi€ ganger mache fiirgenommen wers
Den/das man den athem nit offe widcrhols
len/ ond den fehadlichen fufft vil vnd offe
infich sichen diirffe. Doch/ an cinem ozt
Da der (ufft mit fewer oder rauchmwerck res
Gificire vnnd gevainiget iff worden/ mag
Di¢ vbung defto fiercber filrgenotiien ivers
den/ folang bif das Angeficht beginnet
dauen




datton rof sumerden/vfi der fehiwaif fehiet
aufbrechen will/ alfdann tft sent aufpis
houen.

?3:“; é‘;'“ @in frdtichs lcben vnd simliche eracs

bereguns NG DCO gemithts / iftin fierbens leuffen

gendes  SUtvNDd fehs von nottens das man darbey

gemdes. Deraeffeondinwind fehlabealle tratwrigs
feit vnnd fehwermitigeit/ forafeltigbeit/
fiimmernuf / ond laffe farcn sorm/mendet/
Bafls / vrnd andere befchivernuf des ges
milts, Ynfonderheit aber vnd flirnentbich
viefurcht des Todtes/dann wo Vicifi/0a
gompt dife francEheit deflo cher.

Doners . Coiftauch git/nitallcindas der Lepb
htung  Offen Blcpbronnd der Denfeh tdglich fen
ondlarig fEilgang habe/ vnnd da et jhnmithaben
bes Leibs fonde/denfelben befiirderte durch sapflens

vinge Cliffierlen /oder linde purgirende

Eroney/ als Manna,Cafsia ¢, Sonbderm -

auch /dicwenl auf vnmdffigem effen ond
erincPen vnd vnorenlichem mwefen/in ob-
pemeldeen fiucEen vil bofe feiicheigfeiten
fich bep demn SR enfehen famblen 7 welche
bifiweplen alle sugleich vberhand nemen/
bifiwenlen derfelben nuretliche / auch offt
cine allcin/ dardurch empfinde der Lepb
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aroffe befchmwdrnuf/wirde sur feiilungges
naigt/ond fehe lercht mue difer graufamen
Kranckhae bebafft. I demnach von
notten, venen die bisttrerch vii farcE feny
groffe volle Adern haben/vnd von natur
frepdig fein/ Das fic das oberflitjfig *Dlie
oufilaffenses fey durch frhrepfien oder As
derlafjen /nach dem dos fic fich darsi ges
wenct haben. it aber der Menfeh von
natur ¢twas blaich/oder gilbet/hisig vnd
trucken / diire vnnd gdchzornig 7 foll cr die
aalfefcfy ferichte Cholera genendt/mit bes
quemer Eréney purgieren. Jf ¢ dann
weyfi/ Ealt ondfeticht/ fehniipffig vndro=
gig/ fo foll das Phlegma auf feinem Lepb
aefitrt werden, Gleichsfals auch die Mes
lancholifche feiichtc bey Dem/der Ealter vii
trucEncr natuy/fchivarilicht /o trdg vi
traurig ift. Solcheo aber folle fiirgenofs
men werden mi¢ voriviffen ondral eines
gelerten Medicia Da man jhn aber nie
BHaben Fonde/fo i rahtfam vand gie/alle
wochen cint oder sroep mal von den Pillue
len fo in den Apotecken Ruffioder Peflis
teng Witlulen genendt / eines quintleing
fehwer sugebranchen 7 darauf fiben oder
aber auch nreh: Pillulen gemacht/ond 3i
moraens frie nichtern / Dy fiund DDFT 0§
cffen

P




aas file
Den bifen
Lufftcdgs
lich cinjue
pemimen.

effen cingenommen/alfo gang/oder inis
nemwarmen LWein jertrepd. SNanmag
auch drauff fchlaffen /7 aber nit fchwigen.
&s mogen auch an ftae difer Lillulenans
dre suberept vnd gebraucht werden / wie
wolgt. B Aloes 3 ifj. Rhabarb: optimi 3
ij, Agari trocif: Folio; fenx expurg:ai) 3 J:
Boli Arme: pp: 3 j. s« Caryoph, Semi:
& corti Citri, Spic Indi: an 3. Caphurt
gt x. Cifucco acetofitatis citri fiat mafla,
pauon nimb eine quintel/ v mach drauf
Pillel fo vil du walt/brauchs wie die vor
gen. Solchs bebelt den Leib offen/riick:
net 7 vnnd bearet dic feiichtigbeiten ded
Scibs vorfetilnuf / welliches 5 vifer sent
paft notwendig 1t Aber 3u vil ¢ffen vnd
trincken / fich mit vberfliiffigen feitcheig?
feiten beladen/ift niche ofre gefabh Lo
auch 3ii vif baden vii offe vnkeiifche werd
trepben/ift 30 Dex sept nit git,

Nach dem nun der Leib durch taugen”

(iche purgicrende Sriney/ wic vermelded

gerepnigetift worden/ algdann foll man
auch alle morgen niichtern swo fiund ve?
pem ¢ffen / etivas fiix den bofen Sufftge’
prauchensdas den Nenfchen fiir difer ¢r?
fehocElichen ErandEheit beware, ‘I?nt;’ “;
dabe¢
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Dabey erfilich sumercEen/das man nit tege
lich einertcp praferuativen , oder fluckh jo
vor der Pefirlent bewaren/ brauche fon-
dern die offt abmechfiles damit nit die nax
tur meh diefelben aup gewonbeit fiir fpers
fe/ als fiiy Srenep annemme / oder ja der
SNenfch derfelben gar vberdriffig werde,
Somdogen nun die Armen Lobeerns
Kranivitbecrn / Dibencel 7 Alantiours/
DRaifferivurvs, Peflilenpwurs/ Angelica,
Sibfteckel 7 Enpians Datdrian/ Juttwer/
iweiffen Diptamweinfraut / jedes grobs
Lt gerfchnitten 7 in cinen gittten (bjrﬁ'g (]
gen / ond darinnen beygen laffen. Oann
¢in Tag dif/ denandern cinanders/ den
DritEen widerumb cin anders/vi alfo forte
an gebrauchen/ auch mi¢ dem Effig/vare
¢in dieobergelte fiuck gebaise/cin tichiein
oder ¢in fchrwodmlcin/oder ein fchnitlinges
bdbts BDrots begicfjen/ vnnd offt Daryi
fchmecken. Dder fie mogen derfelbigen
fiuck vil oder wenig fhres gefaliens auf
bem Effig Berauf nemen 7 dorzen vnd ji
pulier fioffen/ vnd von difem pulicr anfy
cin {ticflern gerdfies brots/ das suuormit
effia befprengt/cine hatbe nuffchalen vot
firepen vaud cffen. Yren Kindern vnnd
fchwangern mepbern mogen fie cin Riips
< f¢in




fein von Tomentill gemache / auff einen
Dot 36 Dtorgens geben: oder cine folche
Satwerg / wie hernach volget/fiir fic mas
chen. San neme fechs lot aup gejchelecy
walfchen nuffern/ 4. tot Fepgen/ 2. [ot
9Weinfrautbletter/1.quintet falg. Stof
ali¢s auff das Fleineft/ond mifch mit Ro-
feneffig/ oder mit geletittertam JHonig 3
¢iner Latwergen:danon mag ein fchwana
aer XBepb ciner SNufcatnif grof / onnd
cin Kind das bep drey oder vicr Jarn/ viv
deiiber iff/ einer Hafelnuff arop i mors
gens nichtern effen, Den Sundfrawen
vnd SNegden dienen am bejicn Lordeern/
Kranwitbeer/Vibenel/Labfieckel/ e
Iyfjen/Ofierlincen/at.

Die Reichen aber finden auch ghice
Grancy inden Apotecken/als diecrfic vif
fiirnembfle iff cin gerechecr vnd bewerter
Tiriack / vnd dann ¢in gitter Dictridat/
jees allein vnd befonder/ oder bepde mit
cinander vermifehe/vnd eincm alten vnd
fiarcien ein quintlin auff ein mal/3i wins
ters sept in cinem weifien ein / vnnd im
Sonuner in Xofen oder Ampffer waffer/
wol jertrpben / cinmalin der wochen cins
genommen/ onnd fechs oder fiben fund
varauff gefafict, Eben follicher maffen
moche
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A mgdhtman anch Branchen die Latmerge ‘.
Rt fomandas aulden Ap nennet. Neemman ;
mas - patauch in Apotecken die Contetion lix (B
€l Beraris,parauf man mit sucker pfleat sefes 18
L I06 K¢ sumachen / vorwellichen man auff ein § i
?;5{'53 mal mag bey cinem hatbenloe einnomen. '

0z

A0 Byder Brauch der hernach verjaichneten (B
1330 Rriigleincins auffeinmal, wm Boli Ar- :
Lans me. Pp. 3 1j. Zedoar: Angeli: Cinamo:
pnnd opt:an ) i), Rad: Torment: Dipra: albi, te
/o8 Vincetox: Scordij,Semi:citri an 3 s, Lig: il 8
med# glo: Crociaii p . EleGuarijde gem: frigic ‘
awen 3 j, Mofchi, Ambr: ai g¢ ifj, Sachari in e
cern/  aquarofa,& feabiofg diffoluti octuplum.et i =
Wiee  far confectio inmorfellis , quorum vnus ,
Pendeat 31,  Dder des nachfolaenden
afite  [Riplein/f, quinelein, B Zedoar: Angels
fevodf  Pimpin: Cardopa: Valeria: Dipt: albi ani
derees Dl Scordif. Rure corti; citri: Semi: cicri,
ivat/  Myrrh: Croci,afi ) j. Cinamos opt: 3 ifj.
cmit  Elect: & gemifrig; j, Sacha: optimiad
1ond  pondusomnium, Odernifii von der fiers
wine  nachbefehubnen Latoerge eines daumen | Bl
wim  ghivs arofauffanmal, ~ g Cortic: cityi (1l
ifers  condi: § :}'.,Cinamo:opt: 3 i), Boli Are
1eine  me:pp: 3 f). Radics Dipt:albi, Torment:
tund  Angeli: Zedoar: Leuifti: an 3 J. Carios
affen  Phyl Semis Cicri,Ocymi, Acetof: Santae
oche C i lorum
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forumomniiiafi 3 s, Margarit: Sapphir:
pp: Smarag: pp: Cor: Cer:ufti,Ofsis ecors
Cer:an J. Excipiantur omnia fyrupo €

corticibus citri,vel acetofitatis limonum.
Fiir die [chivangern Frawen vnd juns
gc{dﬁcmagmanwkﬁeémwagunnm
chen (affen. B Citri conditi %j. Confer:
cofa: Viola: Borag: Bugol: an 3 s, Tors
mentil 3 ij. Cor: Cer:ufti 3. Macis, Ci#
namo: Caryoph:an 3 s. Margarit:pp: Co*
al: pp:aii 2 f. Cum Syru: elimonibus fis
at Blectua: inflar opiat, - Lon difer Lats
werge mag man jhnen auffcin mal aeben
ciner Sufeat oder Hafelnuf grof. i
anders, B Zedoar: F s, Nucis mufc: cos
yian: pp:an 3 tj. Coral: rub: pp: Torment:
af 3 j. cum confer: Borag: q. f, mifce,&
fiat Electua. -Dauonnemen 3it mogensd
fo grof als ¢in ufeatnuf. Soficaber
nit vntcr die Lciit gehr/doAFen fie ¢s tdge
tich ni€ brauchen: Bnd an fiate difer Sats
iweraen bifweplen Bauchen eingemachte
@?z:fmtnuf:,fiitrunfnfﬁuittmfiKoi"mf
sucber/S. Soannes beerlein/Weinfeheits
lingne.  Dife oberelte fiuckh fiir vi¢
fchwangern Frawd/ dienen auch den jurts
genvnerivachfenen Knaben vnd Nunck
frawen/ dencnman auch alle wocken cr't;
ma
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yphir: mal ¢in Halbs quintlcin von den Peftis
ccons leng pillulen cingeben foll. Fiir vie Kin=
upo¢ Dev/dic fonften gern Sucker ¢fien/ findet }
am.  Maninn Apotecken Jntwer/ Dibenel/Ci= i
Djitnts tronfamen/onnd QB urmfamen/alles mit 4" I
hmas  Slicker vberzogen / Dation mag man ibnen {B
onfer: ¢infiicElein geben/ oder cin fonlein jee -
“Tors Benzeinatbe funde por dex Morgenfup : M
is,Cis pen/oder cin fiiteE(ein von cingemachten 1
xCos Citronen, So vil difimals auffs Fuirse |
Cus i« N cinfaftigff von der Praferuation ,wie
v Sats  fich Avme vnnd Reichen vor der bofen -
B

aeben fucht der Pefilent; bewaren follen. i |
. Ein i -
feeor Dag ande ftuck oder thenl f!
ifce, 8. DONDEE Guration/ dif/ ic dan i
ngend gubelffen/dermit Difer fucht des Pe- | 5
icabet ﬁilemsangcgriffm i
(8 tag? woden. %
v fafs ; }E
nachte  (Cz Roben im anfang difes meincd
Rofens Tractdtlcine hab ich di¢ Saichen 'l
fehyeit? angegaigt/dabey sucrfefien/waf it B
hir pje  Dermenfel von der Pefialent angegriffen 'b "
n juns ift worden. Wann nun dexfeiben vil oder i) e
Suncks wenig verfanden/fol man alfibald 5t den (g
yen ¢ift miteeln / dicman pfleget it der curation il [
S uj  oder )

mal _



oder Beylung difer KranctBeit Sudcbratie
chensgreiffen.
o s fein aber dren weg vid miteel von
lepmineet DM @elerten vnnd cefarnen aleen Arsren
Pefilens Crundenwoden / difer acfchwinden vnd
bubeylen. gefarfichen Krancheit subegeanen/nema
lichen dic Aderldfi/das purgiren/ vnd die
Antidota oder Sranep wider giff,
Weten  Oo vil aber das erfle belangt/ifi bas
bieAvers UOK gutviffen /Das dic Aderldf nit g pae
bafi nicsu then fey denen perfonen die ‘madffig lebeny
E9285¢ v it vbrigs bIRE prnd feiichtigbert hae
ben/oder in Denen fich dife BrancEheie mie
ploslichem (von einem andern vergiffeen
Menfehen) anfall 7 obne Ficher crregt,
Stemwelchen die freffecn fehon acfallen ¢
alfo auchdenen 7 dic frer jugende 0d¢r ala
ters weaen su fchiwach find, Stem twelche
die fucht mit vaddwen/bauchfiiif/n afene
fcbmaiffen anfommen : oder die mitdeg
guldinen ader geplagt find, XNtem Fraue
wen dicjre sepe haben / difert allen ift die
Laf nit suachrauchen ; Doch mhf man
dem giffe fo vil moglich/widerfiand thiin
ond weren/ das Sers fiercken / vnnd die
anrﬂwtnﬁfﬂ/Dauenﬁrnnub[bﬂgtﬁan—
belt werden/an die hand nemmen. Lon
oen fhwangern Weibern melden ctliches

o
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whnnd fan auch mit dev erfarung besengee
werden 7 daf wann fic fehon nack halber
sept Laffert/jnen nit mengel brnge/ roann
fic nur yimtich blitreich/vfi nit suuil blat
auglafjen/werden darnach geringfertiger
vnnd mogen baf dic frucht bif 50 rechter
jept tragen. Die Kindbeteerin follen die
Aperldf nit brauchen/man flejre Wipl=
Liche repnigung haben/da aber diefelbige
nit wie fie fein foll vorhanden: oder wo
cin ficher gegenivertig wer/megen ficlafs
fen/doch mit befchaidenheit vnnd guites
achtung auffjre natur vnd freffeen.

Die Averldf aber dienct fiivnemlich
f i ¥ 4 MWelchen
den blitreichen / das ift / dencn fo groffe S nien
wepte vnndvolle adern Baben / nit 31 Gl (agfive
oder i fung/nit 3t fehtoach / fondern bey nemlich
simblichen Freffeen/ond it Pefirlent vii bieust
felitnuf odcr fiecber sugleich behaffe find/
o1 foll dicfelbe nach erdffnung des Leibs
durch cin Cpficrlein oder falsdpflcin/
(foanders der Leyb verffopffe oder virs
Rart) fiivgenommen werden/j¢ chetje bef=
fer/¢he vann das gifft den ganien $¢pb
durchgeBet/annimbe ond fehmwecht. Dochh
ift bepneben auch rahtfam / vas wian ¢lne
halbe flund sunor che die $ap gefcinches
g i) D




bem Kranden cewas das dem gifft weree
durch den mund cingebe / als den Armen
cin quintlcin Tormentil/ oder BDibencls
oder Angelica wurgen/Sn einem effig 3
Sommers septen/ vnd ineinem wepffen
wein im Winter, Den reichen cin quines
Iein Rofensucker 7 vnd ein halben ferupel
bereptten Smaragd, Ynn cinem Sardos
benedice Waffer / oder weiffens Wein/im
Wintter : oder in Saurampffer waffer
im Sommer. Darsit iff auch das nach=
volgend puluer vaft git. » Corallialbi,
& Rubei pp: Boli Arme; Ter:{igil; Tors
ment: Dipta;:Cardopatiz,an part: 2qu:&¢
fiat puluis fubtilifsimus.  Dauon mag dee
Francie vonj. Bifin 1L vif auch 2. quints
fcin cinnemmen/ in 6. lot bugloffen wafe
fer/onnd 2, lof flarcken Weinelfig / alles
mit cinander wol vermifcht, Diep oder
4.flund nach der Aderldf/mo der Francke
fich noch vbel befinde/ vnd nit 3ii fehwach
ifi/ mag man jhme ¢in Eriney cingebens
e dem gifft webet/ond fehwigen machts
wie¢ hernach bald daruon foll vermeldet
werden. Wonun/wie sunor auch gefage
Dic fucht prnd ficber bepfamensoer Pagis
ent ftarck vnd bliereich / aber doch niches
auffgefchoffen were/foliman dic SNedian
erfilich
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erfilich am pecheen Arm anfftban/ond da
vil pbigs Blitts/ vnd devomwegen die (i
arof fein mifie/ bernach anch diefelbe A=
ver auff vem lincken Avm,  Jeem/ wann
gleich Eein gefehiver verhanden/aber dock
cin flich/oder [chmergen in der feitten fich
mit hisfien vnd redfpern criaigee /mitcl=
nem fchweren athem / damag man auch
die Dafilicam / oder die SNMedian ader
fpzitglg}m laffen.
on den Diilen/ Sefehmweren/ Sea
fchioulft 7 vnd Blattern ift das sumifjen/
fo fodche one fchauder onnd His aufffchicfe
fern/onnd Eein ansaigung des vbigen g¢«
Bliits verhanden/das man nitlaffen/fone
Oern andere mittel (Dauon Hernach )braue
chen foll. Da aber vhrigs geblite/ Stem
¢in fchauder vnd Bise vermerdt/ vnd wie
vermelde/die natiirliche freffeen/vi fered
0¢s Hersens es (epden fonnen / follman
laffen. Bnd foman auch sunor gelaffen
Hette/ vnnd nach der (df aller exft ¢in sais
chen auffiire/ mag man widerumb laffen.
Es foll aber Dic Id§ gefchchen auff ders
felbigen fepteen /7 auff wellicher der fickh/
Kkbmersen/BDeiilen/ gefchioulft oder plats
ter fich ergaiget. Lo nun ¢in fehm créim
Baupt / oder das saichen bey den ohien vid
(G gupet
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gnyct/oder am Biensam hals/oder andern
enden Des Baupts fich ersaigt/fol mandie
gauptabtr;bie aufferhalb auff dem Slens

ogen gefunden wirde/ fchlaben. Oa fie
aber nicht sufinden were/ miifi man die
ENedian darfiie auffthin / oder die auff
vem Daumen. Wann ¢in jaichen auff
den fchultern/bufi/achffeln/ armen/ rip=
pen/putten/ oder andern otten / swifchen
dem Balf oii der fchame fich erbebe hetees
fo foll bie Lcberadey oder die Dicdian /0s
et Dic bey dem Elcinfinger/ mann die ane
bern nie erfcheinen / gefchlagen werden,
Nt ¢s aber bey dem Semdcht/ oder etiva
an cinem andern otee/ondE herab bif anff
dicwaden/ foll di¢ Rofenader innivendig
pemfroden : Wo ¢s aber ift aufwendig
den Dainen/oder fehencEeln/ die eiifferfie
am Enoden ¢rdffnct werden.

Beyneben iff sumercEens Critlichen
damit die vergiffee SRateri durch dic (df
¢inwers nit geoacn mocht werden/ fol an
bas 02t/ dafich das saiche erhebt/ cin ven=
tofen/soder Laffopffs one bicken qefest/os
ber ¢in supichendes Phlagter vberaclegt
ferden. et cs aber die natur berept su
einem gfchroer bracht/ fo fol man ¢ allein
§0.Dex epterung furdem/ond jme feine ges

walf
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derm  walt (wieich nachmals meldentvill) bee

ndie  nemen/ das Hers ond alle fiirneme glid= |
*fens  maB on vnderlaf fiercken. B
la fie Sum andern follman daranfFachtung *F *
ndie  geben/vas man nitsiuil Blies auflaffes i

rauff i ¢ine snmache d2auff erfolge. Daii die il 1B
auff  Erefften indifer Eranctheit / wiein anderm /Ry
/tip=  allen/ fonderlich gucrbalten von néteen. 1 |
fchen  Da aber'ja der DMenfeh' vaft Blatreich B
yettes | were/mag man ficherer/of mit mehrerem M
n/oe  nuBineingm tag che soepmal laffen 7 daid i s
icane | quff cinmal guuil. Nft das bl fchon vil i
rden,  sot/laf wenig/ift co aber vnrein/fchivars g .
etiva  oder grinfarb/ fo laf deffo mehe lanffen. iiq ]
fanff  ¥mfalldas der Krancke anf fehwachBers |
endig  folches nit crdulden Fiindt / foll man crfia i B
endig  Lich wenig gebn laffen/ ond anffdas (6 cha i
flerfic | lein baummollein 6f cingenest auffegens | B
vnd alfo yubinden: Hernach deffelben tas bi
lichern  8¢8 vber vier oder fechs fund/ sum andes i
Weldg  malaveh/vnd offters fo ¢ vonndtten ift
folan  tidexumb rinnen laffen/ doch alliveg nus
toen= Woenig. Bl
Cht/0s Qum ditten/an fate der Aderldf/wo f
gefegt  diefelb von noteen/vnd doch mit geleqen: Welchen b
‘ept 3 BeieCals bep denen die nit gemwont sulaf: ":‘"f"*;’ i
allein  Jen/ oder bey fhwangern Frawen oder T 00 .
incaes  RKindern/fo vnter JwdifFf Sareny oder fehr '
walt alten |
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aleen leiiten/ober ander vrfach ivegen/mwie
droben vermeldet ) nit fan furgenommen
werden / foll man das [chrepffen fiix die
Band nemen / pnnd Vo2 die Hauptader/
stven oder D2ey LafEoply binten auff den
Halfi : vor bic Nedian oder sDafilicam/
auffdie fchulternoder arm vii argbacten.
Mo aber Das jaichen bepm aemdcht wer/
feat man folche ventofen oben cinwendig
v {chenchels am Dicken Des Dains. ]
vann das jaichen beym Knie/ follman fie
fesen anff dic QBaven/auffder fepttenda
der fchaden ift/ vnnd folldife Laf mitden
gopffein gefcheben alfo/das man dichaut
st Dem (cheepifenfen simlich ticff becke/
damit fchier fouil blits herauf Fommeals
inder Aderldffe.

Sum picrdeen/ wicwol gemainflich/ fo
dic feiich vnd dic feiile bepjamen dic Freffs
gen in 24. flunden ligen/ vnd derotegen
etliche permainen/das mannit {affen fols
(¢/maii 24. ftunden fiiriber/ Yedodh wais
¢6 Der Seib vnnd diefrandheit crfordert/
auch die fiercke/ ves Wenfchen (welliche
purch den Pulfdes Krancken suerfeiien)
verhanden ift/ auchin dem andern/ odet
oritten tag faffen. ©So il vondem crften

mitecl.
BVen
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Bon dem Purgieren,

m Sift droben bey der Praferuation,
odet verbitttung difer Krancheie
ogvermtlbt woden/ 03 fich jederman
301 Difer 3ept mit effen vnd trincken mdflig
Baften / vnnd fo vnraine feiichtigfeit/bep
fich befindt/fich mit raft cing Avhes purs
girn Laffen folle. Darnach mit maffigheit
Pnd ¢inncmung ctlicbcr?‘)ﬁﬂc[mrbﬁtm
damit feine bofe feiicbt% cit bey jime ferrs
ner vberhand nemme. Oer nun follichem
raht volget/onnd doch darneben veraiffe
wirde/ der bedarff diffals feiner purgatis
on/ allcin das ¢r dem nachforiic /was bey
der Averldf vermelde/onnd hernach von
den Antidotis vii fchwigen foll angeseige
foerden. IWepl man aber Leiite finde/ bey
denen ein gaceer rahe nie [Fate habenfany
welche auch die vamdffigteit liche/ durch
welche ein vberfluf bofer onreinen feilchs
tigteit fich gebauffe/ond alfo bey jren die
natiirliche marme fchach wirde/dife moe
genim anfang difer francEheit nit purgire
werden. Hann subeforgen das die Freffe
ten batd fallen/ Dic aber fo noch bep 3ime
ticher Ereffeen feind/ vnd doch Ecine anjeie
gung eincs vberfliifligé aeblies bcp;’n;}n

it/



b

ift/mogen dic Aderidf blepben laffen / vff
an ftat derfelbent purgivn/entweder durch
cin trdncklein Das vnddwen macht/wann
Di¢ Jucht in jrem angriff sum onddumen
repst 2 oder durch cin abwafchendes Elye
ficrlein (wann im anfang fich cin Dauch-
flup ersaigt/ (dann das vnddwen (o wol
als Den Bauchfup (wepl an gifftige mas
terj Dadurch auBgetryben wirde/ foll man
nit bald fiellen/ ¢s wolte dann den Krans
cken 31 oaft fehivechen/wichernach et s
mehrers dDauon foll vermelde iverden)oder
durch ¢in purgirende Ergney / ivann die
Averldf auf beweglichen vrfachen cinges
flele wer worden.  Itach Der purgicrung
foll man den KrancEen mit taugenlicher
foenfe laben vnd flevcEen/ond vber etliche
ffunde hernach eine Srbney sur aubitrey=
bung des iffts einnemmen/vnd wic bald
angesaigt [ollwerden /fchwigen,  Dife
purgierung aber foll bald im anfang difee
granciheit gefchehen/on alle suberentung
der sdhen/aroben/ongedamwten oder aucl
higigen ond fcharpfien feiichtigFeiten/die
wan fonfien tn andern franckheiten nach
der [ehre der Avpten pflege 3t preparies
genn/Dann allhie Die gefchwindigPedt difer
erancEheft folches nicht suldpe/ivepl subee
fosgen

forae
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o forgendie Freffeen mochren bald abfallctr
urch ~ Ond alfo dic purgicrung nitcrieyden. 30
Sa1n Vifer purgierung fein auch die Rarcfen vid

tioen befftig purgierende Eranepen nicht taus i B
Clys gtnh_cfy/ponb:r all¢in diefo ﬁmﬁngﬂ;cbg i I8
Wiche purgieren/ond bepncben dem gifft widers | |
ywof ~ fichen/oder aber mit andern fiucken / die it §
‘mas | Tr Das @ifft Dicnen/vermifcht fein/ als it 1

Agaricus fiir die Phlegmatifche : Rhae 1
i?:::_g barbard, Thamarindi,Syrupus rofatusex L B
twas  Pluribusinfufionibus,fiir die Cholerifclyes :
jobeg 1D foliafenz fisr die Melancolifeche.

i D¢ : : i
inges — BON DN ANEIDOLIS oder i B
g Erknenen/foman fifr dag B
tliche (iffe/ond sum [chivigen B
Jerep= cingibe. .

' ,:[%5‘;'5 An biauche aber die Aderldf /oo

 Difer WoerPurgieriig/oder hrauchs nit/

ung X4 fo mif man doch das ditee mits o
Fach tel/vas feindie Antidota,oder Eroney die ff
mvie | 206 Giffe auftrepben auch gebiauchen, il
nach Lnd Diewenlji vil fein /die entweder ¢in gt{ (iR

paries glteen Laffer/oder Medicum 3ii Difer sepe | {
F difer Nit befornmen mogens odex fiir fich felbs -
yubes  DlEPUIgIcrung nit jugebsanchen wiffen/ 1
[osgen ig




ift demnach Boch von noten/das an das

dritee mictel an dic hand nemme/vnnd da

der andern Feines Heee Fonnen gebzancht

5 ' terden 7 Diff infeinen weg nit verfaumbs
’ oder vnderfaffenwerde. Dtdmlichendas
man voh fundan dem SHergen/darinnen

bas leben/ond das erfilich von vifer fuche
cingenommen wirde / ohn allen versug i

hilff fomme/ vnd Eraney fo dem qiffe wi-
perftehn/einnemme/vnd daraufffchwite/

vauon ich nin ¢in glten beriche geb will.

Dants B ift exfilich sumiffen / daf fo bald
viwie der Dife fucht Den SR enfchen angreifft/ ond ¢r
fobwie nit offer were /7 oder Furs suuos ¢ip fEils
1 tranct el g a3 it gehabe Hette/fo foll man jmeden
TR juneilicds G (higen vor allen dingen / €6 fey mit firi(4
IR sapflein oder finden Haufcly@ierlein bes
fiitdern / wicoben bep Der Aderldf auch

vermeldiff worden. So aber dife Franchs

Beit jemand bald nach dem effen anflieffe/

wepl noch die fpepfe ongeddmetim SNas

genligt/ demmere il vachen alle weg vnd

miteel guucrfuchens Das cr die fpepf wider

, geben mochte/ sunorauf; fo jhn das erbres
| chen nitsubare anfeme. SRan moche jme
L derhalben cin Decherlein voll waffers/
' ongefchr cin halbs mdfilin/ diey oder vies
(8ffel vol gitten Cfligs/vnnd ¢in Qalf};nl
(off¢
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fft wi=
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(offel

I3ffel voll fchdnen geledeterten FHonigs/
mie einander vermifcht/ein wenig figdens
onb foblecaugsutrincEen geben: Lnd fo
man cin offel voll faffts von ciner Rt
tichivurgen dunder mifchete/ wurde ¢s
noch vil ehe wiveken /7 vnnd sum vnddiven
bewegen. LWo aber folehes nie gefechehen
Eonde/fo foll man dem Krancken et ft nach
ver fechffen funde/ vom effen ansurecha
nen/oen Schivigerandt (innmaffen bald
Bernach gemelde wirde)sutrincten geben.
Wurde dann der SNenfeh 5it SNorgens
angegriffer / oder des Abendes / Eurs vor
dem ‘?tncfgteﬁm/ fonun das fitieffen vers
damwet iff/algdann foll ¢r von ffundan den
fehwistranct cinnemmen/ vnd fich damie
gar nit faumen.

Sum andern ift sumercEen /7 das die

Der

fchivigtrdncke niche follen vberauf hisig fawis:

fein/dann ob wol meh: auffoas g;?ft.fmfl: tranct fofl

ches Das Hers angegriffen (wic daffelbe
mdcht aufgetryben werden ) als auffdas
mitlanffend ficber achtung sugeben. So
fein doch die hiigen Aque vite , di¢ von
allerfey flarcfen Specerenen oder geiiirg
mie den fpiritibus vini , oder Drantwein
Oiftilixe fesn/vnd sum fchivigen gebrauche
Wwerden / nituloben/ fondern migen wol

3] billicher

nicheober
Diemaffe
bigig |ein,




@}H’bfja
tranucte
fiie dic
Armen.

billicher Aquze mottis , afé vite genende
werden 7 Darmb das fic 05 ficber vber die
maffen meben/ vnd den ORenfehenmeh?
sum tod¢ ale suiti [eben befiirdern.
Demnach fomitgen nundie Armen dis
fer fehmaifitrandlein ains/welchs fic wol
len gebrauchen, Hlimb Veinfrauts ¢n
Banbooll / Wermuts cin simbliches piis
Jeheles Kranwitbecr 7 oder Lozbecr groba
{et serfioffen/ein hatben 6ffel voll/feiidts
in hatb effig/ond hatb Wein/ond trind's
warm auf;. Oder fiede jest bemelter mafs
fer etlich Knoflochheubsle/sunor cin we=
tig suerucke / onnd tringks warm : Oder
mach ¢in fiiplin von einem Halben quing-
fein Angelica wurs/ vnd von gleich foul
Scrbeern/nimbs ¢in tnwarmen ¢ffig/oder
in ¢ffig ond wein miteinander vermifche.
Siir dic armen [chwangern Framen ond
RKinver/mag man nemen eine halbe hand
volt Cardobenedicten oder Icinfranuts
Dlctter/oder Die beyde mit ¢inander/felids
i cinem mdfilein waffers vund wann der
outte thepl emgefoiten / fo thi fo vil ghita
ten Sfiigs darsit/ als sunor des Waffers
verfotcen ifty vnd laP noch ¢in gitten wal
thin/darnach durchfetichs/ond nitti dar -
won denbalben thepl/ vind th i Darsi cin
{]»hb‘
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Batbs quinttein Vulners von Tormenti
mwureen /7 mifch wol vndercinander/ vund
trinet's warm auf. Einem Kindeaber folf
mian weniger geben/ nach geleaenheis fei
nes alters vnd Freffeen.

Die Reichen mogen jhnen andere
FTrandleininn dey Apotecten suberepien
[affen/vnnd warm cinnemmenials ¢rfilis
chen den jarten vind von natur hisigen
Selitenifi folches puluergif, s Sachas
candi 3 ifj. Zinz, 3 1j. Campho: 3 §, fiat
puluis, Diff Pulucrs gibe man cin quings
fein anch 1L bif auff 2. in Cardobenedice
oder Sceabiofen wafjer/ auffs ehefie als
man fan. Etliche neiien esauch in wein :
Dok ift befler Das man folche trdnckle in
wein einnemme/ wann die francthcit mie
Pette fompe. Lann man aberitanfong
bald hits empfinde / foll man ficbzauchen
in Pialenden diffillirten waffern,

Cin Latwerge. »: Scordij 32 iff, Tora
mentil,Diptam albi,Zedoar; Gentia: Ane«
geli,Gariophyllatz ani 3 j, Croci, Cams
phora an ) 1, puluerifenturomnia feors
{im, 8 comifceantur, & afperganturaqua
Cardui , in qua diffoluantur Theriac vea
rx 3 §j. & cumfyrupo de fucco cardui, &
Scordij,vel rute,& brodio citri conditi fiac

QD i  Eleuae

L




EleGuarium dauon gibe man j.quintlein
auch 1L auff ein malin weir oDk Eardos
benedictwaffer. Cinanders. 82 Therias
cx optima . Myrrh: Sulphur: viui an
2 1j, Camph: D s. mifce. Dauon foll man
fiemen j. ob 1% quintlein Scabioferiodee
AmpfFer waffer/oder Eardobenedict/oder
IWeinfraut waffer. Over: B Theriat
Androm ¥s. Electuaideouo 3 1 s, Miz
trid, 4 1j. Speci: liberantis 3 . Boli Arm:
dictam: ail ) f, cum Syrupo de acetofitas
ce citri in xitate: fed in hyeme cum fyrupo
de corti: citri, fiat Electuarium. ‘Lon difer
Satwerge foll man ¢in quintlein sutrincte
geben. R Winters 3epe im Wein: Ym
Summnier aber inn Rofen oder Amyffer=
waffer jertrpben, Odermannenme Thes
riacxzelect 3§ s» Acetiacertimi Fiij.
mifce, diff foll man auff ein mal nemmett,
Ein anders anch auff cin mal cinsuncms
men. 8 Theria: Androma 2 i), Mitrid:
2. Boli Arm:ppti D s, Aquz rofa, Scas
bio, Buglos: an Fj, mifce fiat hauftus.
Fiit dic fchivanacrn Frawen mag man
cin folches trandlein machen. B Ligni
Guaiaci tornati 3 s. Fol: Card: Benedi:
Ms, Tormentil, 3 iff, Cinamos: 3 fs s.
Nuc¢mofc: 3 j» Incid: & contund: L.a,
ag
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atéin 1 ij, vinialbiad confumpt: medies
tatis decoq: colentur, & exprimantur. Das
uon 6, [of genomien/ 2. [of effig duntce
gemifcht / oderim fallDas fienitden effig
mocht trincken/ anfiate deflelbigen fo vil
Ampffer/oder Rofen waffes / 0der Do fy=
rups von Citronen druntes gethon / mit
cintander vermifche/ond warm aecrunce,
Ein fiiiplein fiir vie fchwangean Sramwent,
g Coral:albi,Rubei, Boli Arme: Terslis
gil: Torment: an 3 J Semi citri, Scordij,
an D ij. Macis, croci, ofsis € cox: cex: Mars
gar: pp: an D f.mifce & fiat puluis: Dauon
mag man geben . oder 13 bif in 2. quing=
(cinr. Einem Kind cin k oder i quintlein/
nach gelegenBeit Des alters, Einanders
fiig die Kinder. B Boli Arme: Tormentil
an 3§ s« Margarit: pp: Semi, citri, femi
Cayd: Bene: femiaceto,afi 3 j. Marg:pps
Coral: pp:afi D j.croci D s. Sachatad pon=
dus omnium, DaUON MAg Mmantin Balbes
oDt ¢in ganses quinglein eingeben,

AtHald nun der Krancke den fchivi= TBie fi
grancE affo marm aufgetsuncen Bat / foll et frane
ian jfe auch K eeech serfehniteens onnd o -
i einet SOy seeftofien/ aufi das mitz ¢ anck bal
£l Der fohlen vnten a}:?) Siffen oL warm ol

| anffz



auffbinden/wofersn auch jhme dagimaln
fchon ¢ine D2ife oder “Dedle / Carbunckel
oder ‘Blatter anffaefaren were / foll man
auffdiefelben auch ein Plafier 3u aups
sicbung des giffts (mwic Hernach foll ver-
saichnet werden ) warm pberleat/alfbald
foll man den Krancken in ¢in foubers ges
wermes ‘Deth legen/sudecten/ vnd fohwiz
gen laffensauch flepffig verbitten/damit
¢ Den tranck nit widergebe. Man foll jm
verohalben ¢in fehnittlein Drots véfien/
mit¢ffig / Darinnencin wenig aaffer jere
trybens beaieffen 7 ond fiir die Deafen hats
ten. So erdas erfie trancklein nit beheles
gtbs jme sum andern/ond(da ¢ von nits
ten)sum datten malein : Doch foll eralls
wega sunos den Nunde aufmwafchen mit
waffer/ darinnen ¢in wenig gaffer jertrys
Ben fep. LBepter ift bey dem febivigen it
mercEen/d§ manden erfien tag demfrans
efen gar Fein fchlaffen gftatee/ fiirnemtich
aber wepl er fchwibie: vnd ob er fich def nit
Fonde enchaleen / fo ift ¢s von ndtten/vas
man fiets mitjmerede 7 jn offt bey dex nas
fen/obzens ond beym haar sucke/ viittele/
vind vermane/ jhme auch cinen fchwamy
oder faubers tﬁcé!cin inn_cin fcharpffen
Lcineffig gerest fiir die Nafen balte/vi
inn
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talpn inn fumma olle weg vrnd micecl brauche/
et damit man jme den fchtaff ekmwere. m fall

ma aber das der Krancke nit fchivien Fondes |
anfis fo foll man jme den fehyroaif befiirderns als i B
ey fo/vnd Dergefial/ Dasman jinen flafchen i | Ed
batd oder Ochffen blafen mit warmen waffes 'R
bges angefiilt/ vand veft sugcbunden/oder ju= |
hwis gefchranft an die feyteenioder herffe sigele i
amit gtan it Weineffig befprengt/ vand in f

jm cin tiich gefehlagen/ziwifchen dic baine/oe
ften/ der vaten an diefitffole egezOder mach
Fgere ein fdclein/fiille anmit Camillen blimé/

' bata feids cinmenig inwaffer/ducks darnadh ;
Belt/ aufi/ond leg jms nit su Fale/ auch niche s i
nd¢s Heifi an di¢ Solen der filf 7 vnder den rus I
ralls cken/ond auffoas herpgribleins oder faf “
nmit Camillen bliamen tnwaffer fieden/ nesin :_"_"
'Firp= demfelben waffer leyne Tiichiein / fehlog ‘N
 5us vrcin beiffenciwgebzennte siegelficin/ond
‘rans Leg ims an die fepteen vnd fififolen.SNan
mlich foll aber den Krancien 2, 3.0der 4. anch g
ef nit meh? ffundenmach dem ers exdulden fan/ i
1/0as nach cinander fchwigen/aber docly Darne= HoE
¥ nas ben nit fchlaffen Laffen,  Der febioeif; foll Rl
tecele/ jhme offt mit warmen Linden titchern ab- f
pamy/ acteiicEnet/ ond darneben auch gltte ach= I |l
pifen tling gegeben werden/das Fein Ealter (ufft |
fe/on an jbn gehe/damic der [chwcif mit verhine § ]

inn D iy Dere



dertwerde/ ode susruck fehlabe. Allerveyt
ver SrancEe alfo fehwigee/ foll man jhime
wedek 31 effen noch su trindfen aeben.
SNan foll auch im gemach da er lige sup
repnigung ves Luffts offt veiichern / vnnd
nahend bey feinem Beth cinen warmen
gicaelffein fegen/ond denfelben mit wein-
effig / darinnen wenig Saffer sererpbeny
begicffen. Ymfall aber das ver Krancke
im fchwigen gar sufchivach vnd obnmech-
tig wolte werden/foll manjn dock nit ent-
vecken vnnd Eilen/ fondern erquicken mie
glitten Rofens Naglein/oder Lauendel-
¢ffigrein piifchel LWeinfrane drcin geduns
ckee/ vnnd fiis dic Dlafen gehalten. Gebe
jme auch einwenig von Doragen/ Vepel
oder Rofensucker/von den selelein fo man
manus Chriftimit Perlein in Apotecken
nennet/ cfngcmadgtc Citronen / oder den
forup von Citronen fchdllern oder faffe :
oder von SRargranten faffe/ oder in jus
cker cingemachte LWeprelns vand andere
vergleichenlabunge. LWann er nun des
fchwigens drep oder vier ffunde lang auf-
geiartet wisde haben/ond wol abgetriich
netwotden / follmanjbn nit alleinin ¢in
ander frifches vnnd warmes BDeth legens
fondern anch 2 da ¢ die gelegenbeit aibe/
in

inein
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i ¢in anders simmet/ ( doch das ¢ porm
Ealeen (uffe bewartfen ) allda (af man jn
vngefahlich eine halbe oder ganse fund
vafien/ond feine Ercffeen erbolen/den rdts
tich pnd daspflafier weg thin vand vers
araben oder verbennen/ dDamit npethand
dauon inficive werde. achmals follman
jme ¢in anders frifch pfafier vnd Rdetich
ivi¢ sunoz vberlegen/ vnd cin gitts freffeis
ges Hennen oder Cappaunen fuppleiny
Das mit giiteem ‘I?Bcfncm&/ faurPomes
vangen/ Limonen / oder Sranatdpffeln
faffe faurlich gemacht worden/zucfien ges

- benn. Ein Armer aber mag fich der Gere
- fren/mic fleifchbei vnd effig jugericht ae:

brauchen : oder man gebe fhme den doteer
auf cinem oder given Apren / dicinn effig
lind gefoteen : oder thit Die Aperdotier in
jre fuppen it gerfien miflein/ond mifche
effig Drunter: Fein flaifch foll Dey Krancke
¢fjen/vii alles fcharpffs aemiivs mepden,
i Revchen mogen jhnen das nachfol-
aend fiiipplein suberepten/ond dafjelbige
mjrer fpepf genieffen. B Cinamos: electi
&s. Corian: pp: 3 1 s, Nucemolca: 37.
Macis,Cariophyl: an 3 s, Rafur: Ebor:
Coral: rub: Tormentil; Santal: omnium

QD Y an




Yranck
firden
teanchen,

efi D j, Coral: tub: Cor: ceru: Croci, afi
D s. mifce & fiat puluis,

Depneben fepjederman gewarnet/das
man den Krancken nit vil auff ein mal ¢f
fen laffe/ dann ¢s ift beffer menig auff cin
mal vnnd Sffters/ als unil vicer ainfien
geffen.

LWas den Tranck belangt/die Avmen
mogen trincken ein gefotten gerfien wafe
fer/ober cint waffer mit vagenemten gers
ften/ WWeinberlein/vond ¢in wenig Jumet
oder Jitiwr gefotten: oder aber/dajnen fo
gutme fondt gefcheben/ fo fiedemanjnen
Waffer mit Saurampffer blettern/odet
famen/ oder trincben ¢in frifch Dunmaf
fer mit weineffig vermifchye/ vii ein fchnits
fein gebabtes ‘Brofs dicin gelegl,  Die
Reichen mogen trincen dic [dffee von Lis
moncn / Citronen/ SRargaranten / S.
Yoannes becrlein/Sanrampffer/ Rofen/
Weinfcheitling mi¢ sucker abgefotten/vi
mit Rofer/ Doragen 7 Ochffensungen/
Netpfen/Endiwien/Saurampffer waf
fer vermifeht. Des Weine aber foll man
fich ourchaup entbalten. YWannnun det
Krand folcher maffen gefpepfet vnnd ges
srencle worden/ foll e fich fort des fehlaffs
enthaleen
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scigay  enthalten / woferan ¢8 fein ESnde : wo nit/
fomécht manjbn faum ¢in Halbe flunde B
t/vas | [chlaffen (affen/och nitbald auffs effeny |
halefz [ondern vngefeh nach der andern oder il
uff i iteen fiund nach gehaltner malieit/ vnd
inffen | nach dem fehlaffen/ thi manjbme den su-
vo? vberbundenen Rdttich ond das pflas
Nemen | fes Binmweg/ond verfuche ob noch 0 giffe 'Rl
niafe bep 1hme oder nichtialfo/das man nemme i I
ngers Cinlcbendige Tauben oder hennen/ auff
Simet . Dem fiedif bernpfft/ vnd fes das berupffte
nenfo 0 auffvic beiite oder blatter/drincs dars
nines| auff/ond halejs den fehnabel 3i/wirde fie
170bee Dauon nit tod/foift ber Kranc des giffes I
nwafs eneledigt/ligt fic aber todt/ foift das giffe ¢
ichnits  MOch verbanden / fo tha man jhmepann '
Dic  aljo. Waii fiinffoder fechs funden/nach \
won i gehaltner malyeit vergangen/fo foli man -
1/ S, vem Krandenden Schwigtrandd widers
Rofen/ vmb eingeben / newen Ractich vis newes
ensoii Pflafter auffoinden vnd fehivigen laffen/
ngen/  vnnd diewenl er fehwike / wic suirod/ auch
rmaf:  Bernach nach dem fehiwigen/foll alles bas o
Uman . MitabtricEnen s hindeyung des fchlaffs/ |
un dee  fercfung/iC. volsogen/ ond niches gedna #
ndges  Dertoder vergeffen werden / wie vorhine '
Blaffs  Allein daer fo lang nicht fchroiken fonde, |
balcen wie i |



poic §inoz/fo moche man fins fulaffen seits
ficher auffsubdn, Bndwaii ek fich dai
nach dem fchivigenin cin anders faubes
Deth widerumb wirde gelege baben/vnd
erEiilet/ alf Dadi foll man ji wider fpepfen
vnb trenden/ond ctwas mehers als Das
vo2g mal effen Laffen 7 dock Das Die foenf
(¢icht DAmig fey/ ond Das cr mit dem effen
nichts vbrgs thue. Lnnd foll alfo der
Kranckevict tage nach cinander Farce
fpepf vii tranc meyder /ob ex fich gleich
gat wol befunde/auch hritte cx fich vor hie
gigom gemwiirk ond tranck.

IMWann ¢¢ nun sum andern mal geffen
prnd getruncen / foll er doch noch nicht
ﬁ&hﬁh1/wannsmdmnﬁiﬂ/mon&/w
fag er i sunot / anch vber sivo fiunde
nach gebattncr malseit fchlaffen / vii hers
nach den Rattich vnnd das Phafiet bin:
weg thitn. Lnd mann ex ju nache etwasd
fchlaffen Eart/ foBiitee cr fich des tags fiir
et fehlaff. Effe aber 3i morgens vrnd
abendes/auch Bieswifchen/fo ers gewont/
voch vas ¢t Dabey gedence / ¢s fey vil 3¢
funder offe prndenig / als guuil anff cin
mal sucflent /-vndalle feine fpepfe foll fein
feteliche sugeriche fein. :

Wann
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1 4eits Wann nun das fehiwigen/alfo wie fest

f daii ngrmctbct/vcmcfgt:ﬁwowcnlfo[[man

ubers nichts deffo weniger mit den Antidotis .

1/ond altcrgm[bgs m]D roborantibus fo2t faren; Mﬂ;};m

eyfen vasift/ die mitte! fo dem giffe weben/ il s,

I Das lcn/vuDagsber!s_ﬁcrrfcn/l»z.mcbcn:bcro:

foeof Ibegen mogen pie Armen vnnd Reichen

vefien Der (fuckh Dre fie junor sur verwarung vo

fo Dt ver Pefitlens/ ond sum fchiviben gebrau= 1

B ebe | Shet/( Derer Droben wil exjelt fein wotden) | |

aleich fich noch etlich mozgen nach einander ge= | B

504 B brauchen/vfi des fchiigens/fo fic anderft

M mogen / befleiffen /dock das fie aup dens

acffen felben fiucken die csiwdhlen / fo jhnen am

S tnicht anmitigifien fein bedunchen, Wil abee ¥

it/ fo anch allhie vmb der vermdalichen Leiie -

funoe willen ecliche fesen/ als/ Cine Latwerge.

Gibers B Conferu: rofa, Viola, Borag: Buglof:

esbine | 30 & Citri condi: Radi: Pimpin: condi

i Radi: Cichor: condit: aii 3 s, Boli Arm¢

a6 filf Pp: 3 fjo Spect liberan: 3 fo Spec: Dia:

Wi Iémrg; frig: Diatrionfant: an 3 s, Spec: b

wont/ llc_diq:cg_1cm:fr1g‘|:agj. cum fyrus ¢ cortic. | B

oil 46 citri fiat Electua, 2 auon mogen cinnems :

et !fngn auffein mal/ mcéo vber 15, Narale | B

o fein ¢in/vnd fchmangese Frawen/cines DI i
S featmup grop. Einbrafft fiipplein/ wels

Bann ches 1
RN

10as
nachdem




ehes auch 02 giffe werer. 8 Manus Chri-
fti perlati tabulati 3j. Confed: liberant:
tabufat: ¥s. puluer: Card: Bened; Semi:
citr, Tormentil: Rofa rubt an 3 . Marg?
p: Smarag: pp: aii D s. Coral! veriuli

En 3 8. Milce & fllf?)bllll:: Danonm si
man auff cin mal j.quine fchmep cingeb
Krafftfiriiglein, B Corcit citri condi: £
minuti{s:incili 3 i, Margarit: pp: Boli
Arm: pp:aii D ff. Zedoar: lig: alo: afi 33
Smaragd,pp: 3 j. Sachatin am*rﬁh
diffol: g. {. oleicinamomi guttas v. fiat
confectioin mmﬂllls quorum ynus pens
deatcirciter 3 fj. Oauon mag man cin
firi u,[mt/obu cinbatbs eimnonmen: an
ftatt difer permifchie ffuten/mogen anch
bifiwenlen etliche cinfache nuglich ge-
braucht werden / als cm;mmcfgn Citros
nen/cingemachte ‘Dibenclwursen / vbers
goaen Siewer oder Dibenel/ Rofen/ Dors
rago/ Duglofen 5ucru/b'um'er mag man
¢inwenig vonsubercpten Bolo Armeno,
obder Terrafigillata , oder dergleichen ans
vern fiucen vermifchen.

SRan foll auch dem Krancben die lin-
eBe Drufi geaen dent Hergen / mit difern
Froffefitblein des tages etlich mal lablee
fchmicsen.

febhmie
rofa,V

tal: 31
pa, Sp
an 3 s
Mifce
[dlbler
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fa 314.
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COr: ce
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Chri-
frant?
Semis
larg?
riuldg
[mag

Ae
! Boli
nj3 S
trolia,
r. fiat
p-‘:ll’
ft Cn
n:an
auch
h ge=
Litroa
vbhers
Bors
fman
neno,
nans

f¢ [in-
difers
fablee
icren.

febmieren. B Vogu:rofa Mefu: $s.olef
rofa, Viola, Nymph: ani 3 itfj. Vngu:fans
tal: 3 fj. Theria: 3 j. Spece cordial: teme
pa, Spec: liberantis, Spccg‘diamnrg: frig:
an 3 s, Croci,Camph:ani D) s. cerpari
Mifce & fiat Linimentum, Xn ffat difes
filbleins/moche man auch folches Fraffca
waffer gebzauchen 7 votten jendel dicn
genest/ wider aufgeericle/ ont lablet e
bergeleget. m Aquarofa Fiiii, Acetof:
Mely(s: Borag: Bl}gl:aﬁ 31j. Acetiro-
fa }it. Vinigeneroli Fis, Spec: Triums
fant: Spet cordial: afi 3 f. Spet liberantis,
Diamarg;: frigait 3 s. Corti citri, ofsis ¢
cor: ceru: Scordtj an D 1. Croci ) f» Ca-
phu: D s. Mifce pro Epithemas cordis.

Ymfaltdas ¢in Ficber verhanden/vi
dic hig grofifi/ foll Der Kranck neben den
obbemeldten fachen/ auch alle DNorgen
nichecrn einfolches tedncllein etliche tag
nach cinander branchen.

B Syrupidelimonibus . Syr: acetofit:
¢itri, vel de fuccoacetofe 3s. Aq: Card:
Bened:Borrag: Fis, mifce & fiat hauftus.

D¢ Armen aber mogen jnen/an ftace
folches erdnctieing injren fiipplein ficden

faffens

KieBers



©tilgds.

Bauche
fiug

faffen/ Ampfier, Wearich/ Wegmware/
Apoficimen Frautpletter, Tormentilvurs
vud ¢in wenig mit eflig felirlet gemacht/
ond 3it morgens nitchicrn wArm ¢in 512
lichen trunck danon gethon,

Lsber die £cber follman auch das hers
nach volgendt waffer fchlaben.

B AquaRofa,Cichor: Endiuzan Fiiij.
Acetirofa Fs. Triumfantal:aii 3 f. Tiros
cif: de Caphur; 3 j» Spica nard: Spodif
an 9 . mifce & hat Epithema prohepate.

WBann auchder Kranche tdglich fein
flilgang nit baben Fonde/Habe man giiés
t¢ achtung drauff ond flepf/oamit derfel#
big befiirdert oerderes fey durcly sapflein
Clyfirlein / oder Peflilens pillulen/oder
mit rath cines erfarncn Medici, fo man
anders denfelben haben fan/doch fein in
dem fall die fcharpffe vnd farcktrepbende
fluckh niche sugebzauchen 7 damit nif ein
Bauchfluf dadurch erwecke / vnnd dOe¥
Krancke ju vafi aefchivecht werde.

Da aber cin Dauchfluf/ wic acmain?
Elich gefchiche 7 miteinfiel/ follman den?
fetbennit bald fiellen / fo lang das Ficbes
weret 7 vand der Krancte exdulden fan.
Wann aber der Krancke wolte danon ¥
fchivach
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thivach

fehmach merden/alfdann fol man weren
mit uiteenfaffe/ alt Xofengucker/ bars
in_Bolus Armenus od¢r Tormentilivurs
vermifche. 3 tem die Reichen mogen fnen
von den nachfolgenden Latwergen mas
chen laffen/welches fie wollen,
B Sacha:rofatiantiqui 3ifj. Theria: opt:
3 it Maftich: 9 ifj. cum miua Cydoni:
q.f. mifce & fiat EleGua:  Ein anders,
B MaciseleCti 3 1 s. infundatur in aces
to fortifs: horis 24. poftea exiccetur, &
ulue: {ine cribellatone:adde lignialo: 3 f.
"heria; optima 3 fj s, Confer:rofavetes
ris, Borag: Bu§loﬁ ant ¥ 18, folio: auri
Not iif}. cum{yrupode cotic: citri fiat E=
lectua, Lon difen Latwergen mag man
¢in aiit ffuck vor dem Effen ¢innemmenys
Darsh dient auch gar wol cin Epfirlein
von cney Henenfuppen oder SRandelz
milch / darii Tormentil vis Eychenland
gefotten/aroben sucker / vnd etliche Apre
dotter deunter gethon. Arme feiitte moge
ibnen machen fliipplein von Tormentif=
wurgen/oder von Sochenlanb/vii jucker/
dafjelbige auff cin fchnitelein gebdhece
Roeken brots firepen/vnd effen.

< Co
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Goerhebe fich atrch mie difer Krandts

onitd brer bn’f beyvilen ¢in pnddmen/onnd blffbfﬂ

chein dee
magﬁils-

Des DRagens mitgroffem weetag. Dars
aufffoll:man achtung geben / yndivann
man mercke D3 die natug wolte sufchmwach
fein 7 den wufE oder dicbofe vberfliffige
feichtigfeit Des SNagens aufizutrepben
wii Dicfclbe gerne oben auf jren aufgaang
gewinnenwolte/fo gibdem Kranckene n
tranckte voneinem Halben mdfleinmwafz
fer/stoen [5ffel vol DBaumol/ofi drey oder
vicr (off et vol Effig/ alles wol mitcinans
der vermifcht/ vnd lablet getruncEen/ bes
fiirdere das onwillen vnnd Lrechen des
Magens. Wann aber folche bojematerf
alfo herauf; Fommen 1ft / Damit der Ma-
aen nit 3i vaft gefchivecht werde/ toepl
an feiner ddmung vand frefften vilgeles
aen/ feret jhn mit folchem Trdnctlen,
g Syrup: de Menta,derofis ficcis, Miuz
cytonio. a §s, Aque Mentw , Plantag:

Surfie pafto; in quibus prius decocta fues
rint g¢ uij vel v. mafticis,ani ¥, mifce &
fiat hauftus. ®ibs dem Kranchen wari
autgutemcken/ cine fundf vor dem ¢ffen.
LSver man gebibme von difem nachfol
genben flizpplein ein quintleinmie 2uits
tenfafje

tenfol
cor; ¢t
Rofa
an 3
uis, a
benm
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~
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oDer
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atery
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lemn.,
ligx
tag:
.fu%-
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tenfoffe vermifchet. . 1 Cordan: Pp: 3s.
cor;: cer: vfti, Coral: rub:pp: Anifiai 3,
Rofa rub: Corti. citri, Caryoph: Maftich
an 3 s. Boliarme: D j. mifce & fiat puls
uis, Den MNagen follman auch darnes
ben mut Difem Salblcin warm fchmicren;
B Olei Menta, Maftich, Citonio:an 3s.
Caryoph: Nucis mofc: an 2 s. Coral:rub;
lig: alo:and j. Rofarubs D s. cer pas
rym,mifce & fiat vnguentum,

cr gemcine Stann nemme ¢in ges
bidhtes oder gerdfics Drot/ das simblich
braun vnd hereworden / viand ftoff ¢o mie
cinem farcEen Effig im SN6fer/ fivewe
vrauff cin filipplein von SNufcaten nug
vnd Ndglein gemacht/ond legs anffdas
wermft auffoen SRagen, Da ¢r auch nes
ben dem b2echen groffe big in dbeam magen
empfinde/ fehmir den Pagen mit Rofen
oder uittendl. Vi laf jn offt einneifien
von LQuitten vnnd S, Noannis treiibel
fafft: Oder nemme Weprauch vnd SRas
fix jedes ein loth /machs ju pulucr 7 this
daryit cin wenig Serfienmeel / cin Aprs
clarrond Effig/mach drauf cin taiglein
vind legs auff das Hergariblcin onnd

fNagen.
¢ i Wann

|
|

e

RS e T

.frrg,
B &




3ann aber den KrancFen cin bifee

Wehegen.  Reefelyener angidffe/ wic biBveylen piege

sugefchehensentweder vom heffrigen bres
chen vrnd pnddiwen / oder vom vberfluf
dor fehlcimigen:/ anch offimals hiwigen

. febarpffen feiichtiaPeiten ond verderbten

Spepfe im fNagen.  So nun der hets
feheser fompes nach dem vberfliiffigen
pnddamwen/foll man dem Erancken sucffen
geben cin gits Hinerfiipplein 7 oder cin
wolucPochte durchtrpbene Gerfiens mit
Hyeiien oder Rindfcifch fuppen/ond wes
nig filiplein v Bolo Armeno oder Na=
ftir. Bndvon auffen follman den Nas
gon fchmicren it fif SR andeldt: fompe
¢s Dann von béfen feiicheigfeiten oder
verderbeen fpepfe im SNagen/ fo befleph
man fich das ervnddmwe/ oder nemme et=
was ¢in das vnddwen mache/onnd nach
bem vnddwen/fo er Fein His oder durfi bes
findet / brauche den fyrup von Miingen/
oder cin quintlein gitten Triaekes oder
ENidzutat / vnd von auffen fehmiereden
Magen warm mit Naftir 7 Miingen/
oder Narden 6l Da aber eine Hig vnnd
durft dabey mers nach dem cr dic fcharpffe
wnd bikige SNaterf durch das vrddwen
yon
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vonfich fatgeacben Brauche daranffden
Sprup vom SRagen/oder von Quitten/
over eine SNilch von Magen/ Sithmans
dcln onnd WMelaunen fernen gemachets { I8
vii fchmicre den SNagen von anfferimie { IS
uitten 6l oder Rofendl, ¢

Tachdem anch in difer Krondheit ¢ ne {
pfleat gervonbich sucntfiehn grop Saupts wese mis
webhnnnobﬂuubungbcsﬁhhﬁﬁfﬁ@¢ﬁﬂm\
weplen auch der vernunffes foll man dem WG
Krancken nach verrichter Aderldfi oder
purgicrung vnd fchivigen/ den fprup von
Rojen/ BViol/Seeblumen/vnnd weyffen
fMagfamen/fampt deren waffern jutrins
cFers geben, Yme die Fififolen vii inmwens
dig die Hendmit faly vii cffig mitanans
der vermifcht//mit einemrauben titchlon
fablet repben: feine Dain/Fih/ Avm vnd
Hend mit titchern herabmwer ol vii offe
fircichen vnnd repben, Nach difermn foll
man neidien Rofenvnd Holder bluten
waffer/ jedes 6. lot » Rofeneffig 4. Lot/
Rofendl 3. lot/ roteen fandel gepuluert .
anderehntbs quintlein dife foick miteine | | I8

ander vermifcht 7 ond mit cinem tikchlern Bl
auff di¢ flirne vnud beyde [Lhldff vberges
< i fegfe
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fegt. Wann nun difi etlich maf affo gee
brauche /foll man aldann nedicn ein (ot
Hanfffamen /2. quintwciffen DNagens
famens o. Pferfingferncr £ Dife fiuck mite
cinander gefioffen/ vnd Holder blimen
wafjer dariiber gegoffen 2 vrnd wol mits
canander vermijchet 7 ein milch D2auf ge-
mache /7 wepffen Weprauch s puluce ges
fioffen / ¢in quint dargi gethon 7 leynen
titchlcin Drinne geneit / vnnd ivie yorges
fagt/vbergelegt.

Den Schlaff betreffende 7 iff droben
vermelt woden/ das man im anfang der
Erandheit 7 Die inficiree perfon wiche foll
fchlaffen laffens vnd a ¢es moglich weres
fic dauon bep 24 flunde lang nach ¢ins
ander enthalten: Sann der fehlaff das
mals febe fabeticlh vnd tddtlich. Lann
aber der Krancke Hernach ves fehlaffs
groffen abgang trikge/ fo foll man jm den
wider bangen/ond damit nit feprn 7 dars
st brauche man erfilichen cin folch Faf=
waffer. NidEPappeln/ Wepden/ weins
reben 7 Rofenbletter /jedes einhandvol/
acht heiipter wepffert magen/waffer fo vil
vonndtten iff 7 onnd berept ¢in Fifbad
wie
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) Cins
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Maffs
noen
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Jifis
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dvol/
fovil
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wi¢

mi¢ breuchlich. Darnach foll man jhime
in Die Nafenidcher vnnd an die fehldffe
fireichen das nachfolgend falblein,
w::Vng: popul: ol: viol:an Fs. opij g¥ifj
Crocige 1. milce & fiaclinimentum,

Neem man nemme ¢in mafilan waffer
daminnen ¢in (Offc! voll Berfientwol gus
otten/finf TRandel 2 fot/ weiffen Ma=
genfamen 1 L auintlein/mach darauf cin
mitch 7 vnd mochft auch darsi thim fo du
¢6 gehaben Eanft/ des Sorups vommas
gen/ennd von ‘Bephelfafft/jedes cin [0t/
difi alles i cinander vermifche / foll per
KrancketrincEcnmann er fich sl vube bes
geben will/bald auff das obgedacht Fiif=
babd.

Mann auch dem Krancken der (uff

sum cfien entpfallen/onnd er nichts effent confuft
wolte/foll manjn bereden vnd nottigen/ jum ejers

das et cffe vber mache 7 vngeacht ob jhme
dic Syenf fchmecte oder nicht/ er baeche
fic von |hme oder nicht / dann vit haben
fich {cibft vermarloffet / das fie nichts
effen gewdle. Er effe aber 5it SNo2gens
vid Abendis 7 auch swifchen difen 2o
malsepten/ [o ers anders aljo gewobnt/
Dockh dag man Dabep acdencic/ ¢6 fey vil

& Dicnifie



Don den
Lriifen

dienfilicher offe ond mwenig/ale s vil auff
¢inmat suefjen/onnd alle feine fpepfe foll
Leicheddiig i feiirlee sugericht fein/mit
Citronen/ Limonen 7 Pomeranizen fiffs
fen oder effia. Dife fdaffee/ wic dann auch
S. Joannes treiibleins Weinfhacling/
oder Saurach /7 Amarelen, Weichfeln/
LuittenfdfFee mit sucker abgefotten/ fein
auch giie sur cinduncke oder falen/vnnd
machen ein (ufi sum effen 7 Seem Capre
ond Dlinen fein auch darsi dienfilich.

Wie die Aderldf fiiriunemmen feys
vhd was bepneben in den Leib ¢insuncms

Ll ober Bew men / wann die Deiilen vnnd Blattern

‘ 1 ke,

fich bep den Kranclen crjeigen/ifi d2oben
im andern thepl angeseigt wotden, Was
aber ferner Dabey subandlen/ob wol dafs
fetbig billich wer cincm gefchicEeem vnnd
crfarnem Wundarse jubefelhen. §edoch
(im fall da folcher nit ubefommen ) ache
ichs filr notwendigs auch allhie mein eine
feleigen/doch griindelichen beriche dauon
sugeben,  Erfilichen abes ift 3u wiffens
vas in difer feiich der Peflilenss/yweperley
seichen oder fchaven aufffchicffen / dars
urch die Ttatur fich des giffts sum hepl
encladet/
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auff  entladet 7 ond dafelbig von fich trepbee.
foll: | Mamlichen 7 Drtifen oder Beiilen von
‘mit | in Sriechen Apoftemara, von den Sas
faffs = teinernabfcellus vnnd Bubones peftilene £
el tiales genendt/wnd Dlattern/melliche die i 1)
ing/  ®rjechen Antraces, di¢ Sateince Carbia Z
¢in/  culosnenncn. B
fein | 1B
nnd Lson den Deilen iff sumwiffen/das ders |
apre  felben etliche [chwars oder blepfarb/etlich
. rodeoder gulblich feind. Ehe daii ich aber
ansaige wie fie subeplen/mwill ich suuo: ¢is
fey/ | nenjeden/der damitwill vimbgehn/ erine
iems | nerthaben /das ¢r die Repercufiua, oder
tern | wic es die Wunddrpte nennen/defenfiua
ben | (das fein folche mittef/ di¢ Fiilende vind
Bas = sufamen sichende Frafft haben ) nit vbere
Dafs | lege/fondern die das gifft aufisiehens das
mnd | Apoftem aup dem farfch herfiir bringens
bocy  mweichen/septtigen/erdffnensrepnigen/vi
ache | gubenlen / onnd dicfelben follen offt ver:
cne | newert werden. Neem das man anfffollis
o | che Beiilen / fo wol auch anff dic Dlate
fens | tern (danon hernach ) alle Graney fablee
erley | vberlege. Bum diitten/das man nach 24
dars | flunden das Apoftem erdffne/ oder vheg
Bepl | dwen tage damitnit waree /¢8 fen3enteia
et/ € v  oder



ober nit septtia/ond daffe!biaelang offen
faffe/ ond mit dem jubeplon niche cple/
Wonun anfehwars oocr bieyfarbApos,
ftem oder Deiile anffaefchoffen / dDamag
man thiin was manfan / ovned darncben
ven Krancken Sote befelben. Doch i
vabtfam (Da ¢s anders m des Kranckon,
vermdgen ) Das man nemine ¢inen juns
gen Han/jnauff dem hindern gans blof
berupffte/den hindern auffehues auff das
Apojtem halte/den fchnabel jucrucke/ vi
ob Der Han vom aufigesogenem Oiffe
ffurbe/das mit cintem andern oder mehe/
bifs ¢iner lebendig bleibt/obgemeltcrmaf
fiirgenommen werde. Oarnach fellman
Den dotter von cinem Ay nemmen / auch
Sals fo vil man mic d2ep fingern fan
fafjen / vnnd den fafft von Scabiofa,odee
Apoftem fraut darsic thin. Dife fuckh
mit ¢inander vermijcht vhnd warm auffs
geleat @ dardurch wirde dem fchaden das
gratifame gifft/da ¢s nur moglich/ benos
men. Oder nimb jwo gebraten swiffel/
gvglbtr fic obert auf/fuls mit cinem griten
viacks / onnd machs mwider gt deind
Beiiptlein / Damit der Tiviack nit heraup
flieTe/vnd (af Dican ciner afchen bzatcné
oh

nd o
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me ¢
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,oDer
tuckh
auffs
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vnd dann serfoffert / ond vber das Apoe
flem gelege, SRan foll anch nicht warten
rmit der eroffnung/ bif folliches Apofiem
pentig rirdt/fondern bifi ¢6 fich jum theil
nahend darsil [chicket, Tanncsnun ges
offnetifi/foll man wepter damit handlen/
wie mit andern Apoffemen/ dauon foll
bafd cin bericht volgen. Doch foll man
darncben auch dem Krancken offt ctivas
cingeben ivider das gifft/wic dDroben vers
melde worden / Lund da der Krancc 3i
biig were /magman jme jutrincfen gee
ben S viacks /mit Saffran in Cflig vese
mifcht/ cintag vicr mal : oder ettwas dere
glerchens damit das gifft nicht vberband
nemme. Bnd das fepalfo aniiig von dee
fchwargen Oriife oder Beiile/ welche da
fie fich it in Elciner sepe 51t der befferung
fchicket/den Krandfen pflegt sutddeen,

By den rodten oder gilblichen Apo-
ftemen oder Deiilen ift weniger gefabe.
Wo fich aber Deraleichen Apoftem erscis
get/ond der Kranche Flage fvic ¢s jhnc in
vemfelben vaft feche oder Elochfe 7 auch
Dichigge hefftig sunimbe / fo ift ¢8 ¢ine ane
§cigung 7 Das ¢ febe sufleiift/ vnnd im

groffen




groffen sunemen ifts onnd diffale feind

nicht von notten susichende Eronepen/ |

(weil der fehmergen felbft dicmaterien su
geiicht ) fondern Die den fchmeyBenlegen
wii lindern su vberlegen: ale am [chroems
fein genest in waffer/darinnen Camiller
Bliimen gefotten find/simlich warm vbers
aclegt/ oder Baummwollein Eilien/ oder
gemein Daumdl genese/ vnnd yimblich
warm vbergefchlagen. LWann nun das
¢lochfen anffhoret/ond darinr nit fo heffe
tig tobet 7 der Krancfe cin wenig lindes
rung bat/da foll man mit den Erancyen/
dieda gepteigen/anhalten. MWannabes
das Apoftema nicauf dem flaifch berauf
wolte/ oder di¢ gefchoulft fich ploslich
fesete/oder verlicrete/auch dem Eranchen
(welliches cin bof seichen ) vbelwerden
wolte / fo miffet man folliche mittel baaus
chen/die ¢s hevaufi brechten/ vnnd herfiis
sugen. Derowegen inn difem fall dic ¢6
vermogen/ follen jnen ein folchs Pflagics
in der Apotecken machentaffen.
g Ammoniaci diffolutiinaceto’ j. oled
lilio.albo,& cerz q.f, extendatur ad mo-
dum ceroti. Diff §ciicht das giffeHeffeia/
vnd weiche anch 0 as Apofiem. ¢
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iglich
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croen
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yerfiie
Diccd
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efftig/

@in anders das noch Beffeiger Herfile
seficht/waicht/ond septtigee. B Empla2
de mucilag: fiue diachyl: compof: cum
giimac: Pingued: leporis afi §). Puluers
myrh: Scordr), Torment: Scabior an 3 f.
cerze, X terebint: q.f; & fiat Emplafi:
&in anders / das nicht allein herauf
seticht vnd septiget/ fonder auch croffnet.
g Empla: diachyl: ¥j, Ammonia: Gals
ba: an 3 1), cum aceto malaxentur optie
meé in mortario calido, Addecarica, No.
vj. Salis nitri 3 1), gaful:mundat: fermge
tiacris an %s. olei Chamzm; q.f[. & fiac
Emplaft: Dauon genommen vnd auffs
gefirichen / fo vil 30 cinem Phafier auff
cinmal vonndecen ifi. IWo aber folliche
berfiirsichung des Apoffems nit von nots
ten ifi/da mégen die Xeichen nur ¢in fole
ches sur jeptigung brauchen, m Carica:
pingu:No. xv, Farina hordei p. f. Radi¢
alth: coarum 3j. olei lilio q.f. Mifce,
& fiat Empl: Der gemeine SNann nems

- me darfiir rohe Aprdotter 7 Honig/ Sere

flenmeel vnnd Salgdaraug cine Salbe
gemache/ond Phlafters mepf vbergelegt.
Ooer nemme 6. ditrze Fepgen / cinloh
Wieinbeertein/z.quintlein Sals/ 2. loth
Honig:



Honig : Dife fiuc mach an mit Camils
fen of sieincm Pflafier 7 vand vberlegs
warni.

&in anders das hochberiimbt viivon
pilen gelerten vnnd evfarnen Medicis an
manchen o268 Deiitfcher nation mit grofs
fem nug gebrauche worden/vnd iwvirdt als
fo gemacht. IRannemme Epbifchours/
QB af fifgenmwura/jedes 3. (oth/7. diirze
Fepgen / Diff mitcinanderin waffer ges
focht/ vnnd darnach Das waffer hinweg
gethon/oii die fluck alle mitcinanderwols
geftoffen ¢ alpdann mit Hennenfchmals
wol durch cinander gearbeit/das ein pflas
fier Darauf werde/ Hanon foll man auff
cint tiichlein brepter als Das Apoffem ifi/
fireichen/ond mitten cin foch laffen eines
Grofchen brept/darauff cin anders Pflas
fier von faurteig/ vnd gemeltem Plafier
(¢ines fovil als des andern ) miteinans
der vermifche /7 vnd beyde alfo miteinans
der auffgelegt/ friie vnd fpatt verncivert.
Difes wirde nit allein den fchmergen lin
vern/fonderic auch das Apofiem jeptigen
ynd eroffnen.

Qann nun das Apoftem beginnet
fpigia/ond cinwenig waich 5umcrben/nﬁ
0

foll re
¢oabey
nen i
oerrin
nen Q
ftachm
manin
erftlich
epttig
K Rad
in aqua
oui N¢
plaftru

Fin
get. B
3] SUi
Croci

Fin
B Sar
cum me

Der
Bfl)lt‘ D1
be Apri
Kofenf
Mach ¢1)
tile erich
[avden



imils
rlegd

ivon
tsan
arofs
Ot al#
purs/
Diirze
irges
nieg
Ftools
mais
ipfla:
i auff
mfi/
cines
\ﬁa;

a ﬁl‘r
inans
inans
Hoert,
nling
wigen

jinnct
¢n/od
foll

foll ittan ¢s (auch offt cher) crdffnen. Da
¢s aber” von vherieguny der obgefchinbe
nen miteel fich felbfe eroffncthecte /vnnd
errintend worden/O¢er Krandke aber ef=
nen LWunvarsct nit habea Fonde/ dOer ea
ttachmals rcpnigte vnnd subeplete/fo thi
manimaljo : Oie Reichenmogen)bnen
erftlich ein jolches Pfafier / das jugleich
septtiget vnnd repnigets machen laffen.
B Radi: alth: Scabio: farinwe hord:& coq:
in aqua {cabiof,adde mellis q.0 vitellum
oui No. j. Croci D' s. Milce X fiat Eme
plaftrum.

&t anders das denfehadennurreini=
get. 5 Terebintlot® cumaqua fcabiofe
&1- Succi fcabio: }ij. Vitel: oui No. f.
Croci D s. Milce & fiat Vnguentum,

Einandere D1 repnigee vid subeilce.
B Sarcecolx puluerizatx tenuifsime §s.
cum melle rofa: colato q.f; fiatlinimenti,

Der gemeine Nann aber repnige vnd
Beyle denoffrien fchaden alfo : Neriie ro-
be Aprootter ein oder stven / hatb fovil
Rofen hemg/moenig Serflenmects/onnd
Mach ein falblein/ouncle fdfeln oder fubs
tle et chlem dzetn/ vnd [eas inden offnen
[haven inn der erfien, Nachmals vber

soen
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gwen tage nimb Rofen hisnia/Terpentin
jedes . lot/@erfienmeel ein halbs quints
fein/ond cin wenig Saffran/dag miteins
ander fieden 3t cinem f@lblein: Bnd war
bu dauon beaucheft 7 o thit allivegen von
rohen Aprdotter daryit, SfE daii Die Deils
t¢ oder Apf hart vnnd rodt/fo (af ¢in fols
ches Phagtermachen. - 52 Diachyl: line
gummatz Dialth: Myrrh: Bdellij,an 3 1.
Cerz parum, Mifce. Streichs auff cin
biinnes vnnd lindes febl / fo grofidas den
gangen fchadenmoge bedecken/ mach in
der mitee ¢in foch darein/ damut Dig bOf¢
vampffe fampt dem £ott mogen durchges
Ben/ vnnd neben der obbemelten Salbe/
die du inn Do fchaden Binein brauchefi/
tcg 016 Plafteroben darauff, Waii nun
das Apoffers nicht mehe hare oder vodt/
auch wol gevepnigt ift/fo brauch das pflas
fier ni¢ mebhe 7 fondern allein die Salbe/
doch alfo/das du cine frifche machefi/den
Aprdotter nitmehr darsi nemimeft/ fons
dern an ate dDes Salbleins nimb RNy
rhen/Sarcowdlia,onnd Aldes/jedes ¢in 2
quintlcin/ T eprauch ein quintlein/ Difé
ftuck mach su einem fubtilen puluer / vnd
mifche ¢ wol vnter diff obbemele Blci(l?*
¢tk
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6 pflas
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lein. Wole dir aber cin b6F oder genls
fleifch wachfen/fo ehi darsii ein gebrenn-
ten alaun/oder dicjalbe Egiptiacum ges
nennt. Wann nun der fchaden fehon/mit
griccem fleifch erfiille / vnnd dem andern
gleich worden /7 brauch alfdann die falbe
voguentum album Camphoratumin deg
Apoteden genenne,

Ein Armer nemme ¢in wenig vnge=
Lefcheen Kalck 7 wafch denfelben offt mit
Faltem Laffer/ bif das er alle fchdrpffe
verliere/ darnach thi fouil Rofendl dar-
§it/bif Das ¢s werde vic cin filblein/ riivs
ol in ¢im SR62fel ein giite weil/darnach
oen fchaden damie befirichen / fo wirde o
fich batd befchlicfien.

Eine Pefiilensifche BDlattcr iff eine Vo

~olaite

fgqrtc gefechmulft 7 welche vom vergifftem
bofem geblite entfpringt / vnd fich erfilich
anfabet mit einem jucken vnnd begird ju
fragen/ Darnach wirde fic rode / braun/
fchwarglich oder Bleifarb/mit einer Blate
ter oder meb: ‘Bldccerlein /aroffer his vii
fchmersen. LWiewol aber folche Blatern
fo Antraces bep den Gdriechen/ vnd Car-
bunculibey den Lateinern gencnnct/ fehe
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aefabulich/onnd mit groffer angfi/onfuft
s ¢ffen / mit hergsittern vnd ohnmacht
anfortien/ Doch fo ein Hefftiges brechen/
Dic Dlattern fchwars/ Ntem fo vmb die
ofren/achfeln/magen/oder fcham auff fas
ten vii fich ersepgen/ fo feir fi¢ fonderlich
beforalich. etem wann man fic offnet v
fein eptter/fonder wic cin fchaum heraup
gyt /ond die Tund darnach braun vnd
¢rucken wirde/ allda wirde ein Arge mie
Aderlaffen wenig aufrichten. So aber
die Blatecr rode oder gelblich ift/ vnd nie
an den vorgemelten ozten / fonder an den
armen/oder fiiffen/ auch wann man d2cin
fchlecht vnd fie 6ffneteptter beFompe/hae
¢6 11it fo grofje not/ond diffals mag man
di¢ Averldf brauchen/auch andereobans
acsepatemittel / die das gifft vom heren
trepben.  Etifjertich aber su vberlegen/
fein die Diachyla (affo werden die Pflas
fter in der Apotecen genennt ) Flein vnd
rofi vaft giit/fonderlich aber bie mit dem
a’nmnm’gcmacfzt feind, Dic ¢8 virmos
gen Ednnen jiten cin folchs juvicheen laf=
fen.
s Empl: Diachyl: 3j. Ammonia: Fs. ¢l
aceto malaxentur optimé in mortario cas
lido.

lide

ria;
mif

fer
ben
ant
fegt
tel |
l‘ém
€hi
frai
©Ga
ftuc
mf
ol
Lri
BV
toiri
drot
G|

mel
giffi
feny



Hufk
acht
yen/
bdie
¥fas
rlich
oM
raup
ond
fmit
aber
onit
IDen
dicin
i/hat
man
bans:
rhen
qen/
Ma=
vnd
ocm
rnigs
i laf=

s, cii
D cas

lido, Adde fermentiacris s, Salis, Thes
ria:opt:an 3 fj. Scordij, Diptam:an 3 .
Carica: No. vf, paful: 3s. Cepeco@tum,
mifce & fiat Emplaftrum,

Der gemeine SRann nemme den dots .o $-es o,
ter von 2 oder 3 frifchen Aprn/iwol geris weacnn
ben fal6 ein loth/vermifel ¢6 wol miteins""""" "

ander/ fireichs auff cin lepnes eichleins
legs warm vber / vii verncivers alle vicrs
tel flunde. Wer fehiwark wurgen haben
Fan/ der mags (ioffen vnnd auchdaryi
thiin : Obde¢r Scabiofam, das iff Apofiem
Eraut: Oder nimb vier Fepgenszwey (oth
Saurtepg/drey quintlein Steinfali/dife
ftuckh serfioffen / wol mit ecinander vers
mifcht/ond vbergelegt. Dumdchf auch
ol eine gebratne swiffel vnd cin aicten
ZTriacks / fo er verhanden daryi mifchen,
LBnd wann die Dlatter sevttiq vnd offen
wirde/fo thii ferner darbey alles das iwas
D2oben von den Oriifen / Deiilen 7 ode
Gefehweren gefagtift worden,

Weplaber /wi¢ auch urs suno: vers
melde worden/ die ‘Blattern offt fo bof v
gifftia/ das man fiemit Lafepfen serzepfe
fenszerbecken/ Kopffel drauffoder Daunter
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fesen 2 auffesen/mit glienden evfen brens
nen mif. Wann ¢s darzs Fompt / Das
man folliche Cur niche vmbgebn fan/ fo
befelhe man Dicfelbige einem crfarnen

-PBundarse suucryichten.

&8 fein auch noch vil andere befchwer:
fiche sufelle bey difer KrancEbeic. Wepl
ich mir aber anfengflich nit furgenotiien
von all¢n sufchrepben/fondern allein von
den fiirnemmen/fonderlich aber/wic man
fichwiver dic Pefiilens bewaren/ vnd da
fic den menfehen angreifft / wie fie durch
Purgicrung/ Aderlaf vand fchivisen ju
vererepben. L0ills alfojest vmb dex g¢=
ticbten Fiivge willen darbey wenden laf=
fer/ ond allein sum befchlup dicjhenigen
vi¢ von difer FrancEheit(vermittelft Gt
ficher gnad vnnd hilff) durch odenliche
mittel erlediget woden/vermant haben/
das fie wollen hinfiiro auff{zcb glitteach=
tung geben/ vnd in forcht Hottes maffig
(cben / vnnd fichnach dDem beriche 7/ den
ichinn dem erflen ehepl difes ‘Ditchleins
geaeben/ flepSig richien, So vil hab ich
wollen 3t gemeinem nug ofi wolfare aufy
ift mal it bilff vnd warnung mitcheilens
ond siwepffel niche/ cine Ehrfame Lande-
fchafft
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fehaffe difes (6blichen CErbBersoathumbs
Ofterreich ob der Snnf/ vnnd ein jeaflis
cher ehalicbender vand frommer Eheifty
( fonderfich aber dic fo ver Erpney oners
faren) werden follichen meinen aliteen
freiindlichen willen vnd trewen rath sum
befien auffnemmen. Denfelben wiinfch
ich auch von heriien / das fic (wieder o1,
Platm dic Sotsforcheigen ersfiee ) vnter
Dem fchivm des Herenmdgen fisen/ond
vndter dem [chatten defs Allmdchtigen
blepben. Das fie niche erfehrecten fiir der
Peftitens dic im finfiern fchleiche/fiir der
fetiche die immittag verderbet/ das
fic mitjren Augen jren (ufi fe-
ben/vii fchaen wies den
oftlofen vergols
fen mirde.
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Ralentin Schortigt.

Snverlegung Hanfen
JHermans,


















	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Ad autorem.
	[Seite]

	Ad lectorem.
	[Seite]

	Abschnitt
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Was die pestilentzisch Kranckheit und deren fürnembste ursachen und zaichen sein?
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Das Erste stuck oder theyl von der preseruation ...
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Das ander stuck oder theyl von der Curation ...
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Von dem Purgieren.
	[Seite]
	[Seite]

	Von den Antidotis oder Ertzneyen so man für das Gifft und zum schwitzen eingibt.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


